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Schweizerische Gesellschalt für Metatlwerte, Basel.

BRB betreffend die Allgemeinverbindlicherklärung von Teuerungszulagen im
Dachdeckergewerbe. ACF donnant force obligatoire generale ä dee allocation»
de renchärissement pour lee ouvriers couvreurs. DCF concernente il conferi-
niento del carattere obbligatorio generale ad indennitä di rincaro nel mestiere
del copritetto.

BRB betreffend die Allgemeinverbindlicherklärung von Teuerungszulagen im
Schlosser- und Eisenbaugewerbe. ACF donnant force obligatoire generale ä*
des allocations de renchärissement dans la eerrurerie et la construction
mätallique. DCF concernente il conferimento del carattere obbligatorio gene-
rale ad indennitä di rincaro nel mestiere del fabbro ferraio e del fabbro
coetruttore.

y
Mittellungen — Communications — Comunlcazioni

Import ion Waren der «reserved commodities>-Liste. Importation de merchan¬
dises figurant sur la liste des «reserved commodities». Importazione di mercl
della lista «reserved commodities».

Koordination der See- und Landtransporte durch eine «Prioritätsanmeldung für
Verschiffung und Bahntransport» (1. Nachtrag zu Zirkular Nr. 52 des
Eidgenössischen Kriegs-Transport-Amtes). Coordination des transports maritimes
et terrestres par l'introduction de l'cavis de prioritä pour l'embarquement et
le transport par chemin de fer»* (lw supplement k la circulaire u° 52 de
l'Office de guerre pour les transports).

Postscheckverkehr, Beitritte Service des cbfeques postaux, adhäsions.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werltitel Titres disparus - Titoll smarriti

Aufrufe — Sommations

Die Kraftloserklärung der 5 Obligationen 3 K %, Kanton Basel-Stadt, vom
November 1943, Nrn.4411216 bis 421220, zu nominal Fr. 1000, mit Semestercoupons

per 15. September 1944 u. ff, wird begehrt. Gemäss Beschluss des

Zivilgerichts des Kantons Basel Stadt vom 6. Februar 1946 wird der
allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diese Titel innert eines Jahres, d. h. bis
8. Februar 1947, der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die
vorstehend genannten Obligationen nach Ablauf der Frist für kraftlos
erklärt werden. (W 93J)

B a 8 e 1, den 8. Februar 1946.

Zlvllgerichtsschreiberel Basel-Stadt.

Es werden vermisst: 1. Verschreibung zu Fr. 351.65, auf GB.-Nr. 291

Lachen (Schwyz); 2. Kautionstitel zu Fr. 1000, auf GB. Nr. 123 Galgenen.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, sie innert
Jahresfrist, d. h. bis 28. Februar 1947, beim Gerichtspräsidium March in
Lachen vorzulegen, ansonst Kraftloserklärung erfolgt. (VV 117s)

Lachen, den 8. Februar 1946. Dag Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Inhaberechuldhrief vom 20. Januar 1926, Belege
Serie I, Nr. 8640, von Fr. 2000, lastend auf Steffisburg Grundstück Nr. 110

des Samuel Heinrich Leuenherger, Privatier, in der Walke zu Steffisburg.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselhen innert
Jahresfrist, vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, andernfalls dieser Titel kraftlos erklärt wird.

(W 115»)

Der Gerichtspräsident I: Ziegler.
Thun, den 18. Februar 1946.

Es werden vermisst:

1. Verschreibung AW 26785, von Fr. 600, lautend auf Gebr. Viktor u 'd
Josef Besmer, expediert 80. Dezember 1911 von Alois Ithen, verzinslich zu
4M%, haftend nach Vorgang von Fr. 2700 auf Liegenschaft Assek.-Nr. 222

«Sonnenberg» auf der Oberschwendi, Gemeinde Oberägeri.

2. Verschreibung AW 5797 von Fr. 2000, verzinslich zu 5%, expediert
22. August 1882, transferiert vom 20. Juni 1888, Kapitalvorgang Fr. 12 000,
lautend auf Creditanstalt Zug, und Verschreibung AW 24647 von Fr. 1000,

angehend Martini 1910, verzinslich zu 5%, lautend auf Beat Zürcher, Vater;
beide Verschreibungen haftend auf Liegenschaft Assek.-Nr. 466 Hotel zum
Rössli, in Zug, Vorstadt.

Die unbekannten Inhaber dieser Titel werden hiemit aufgefordert,
dieselben innert Jahresfrist, von der ersten Auskündigung an, dem unterzeichneten

.Richter vorzulegen, an3onst die Titel als kraftlos erklärt würden.

Zug, den 20. Februar 1946.

(W 116s)
Kantonsgerichtspräsidium Zug:

Dr. Fried. Iten.

Le titre suivant: Cedule hypothäcaire de fr. 30 000, au porteur (taux
7% en IImerang), inscrite au registre foncier de Moutier le 11 noverabre 1926
ä serie'Il, n° 1334, a ätä egarä.

Le dätenteur äventuel de ce titre est sommä de le präsenter au juge
soussignä dans le dälai de six mois A compter de la date de la premiäre
publication de la präsente sommation dans la Feuille officielle suisse du commerce,
faute de quoi l'annulation en sera prononcäe. (W IIS1)

Moutier, le 18 fävrier 1946. Le präsident du tribunal:
Benoit

Le dätenteur inconnu des 32 actions, au porteur, de la Soeietä
immobilize de Chernex, A Montreux-Chätelard, de fr. 50, noa 1 k 30, 65 et 66,
sans coupons attaches, est summe de produire ces titres au greffe du
Tribunal de Vevey dans un dälai de six mois däs la premiäre publication du
präsent avis, faute de quoi l'annulation en sera prononcäe. (W 69-)

V e v e y le 23 janvier 1946. Le präsident: H. Paschoud.

Deuxiäroe insertion
Nous, präsident du Tribunal de premiere instance, ordonnons au dätenteur

inconnu des 98 actions de fr. 1000, au porteur, entiärement libäräes,
de la Sociätä imniobiliäre Primula Rosea, k Genäve, avec feuilles de coupons
Ii**.t et suivants attachäes, titres nM 1 i 50 en 5 coupures de-10 titres, et
n"* 63 k 110 en 4 coupures de 12 titres, de les prodnire et de les däposer
en notre greffe dans le dälai de six mois ä dater de la premiere insertion
de la präsente ordonnance, faute de quoi l'annulation en sera prononcäe.

(W 68s) XI. R. Tribunal de premiere instance de Genfeve:

Ed. Barde, präsident.

Handelsregister - Registre du cemmerce - Registro di commercio

Zürich — Zarich — Zurigo
19. Februar 1946.

Personalfürsorgestiftung der Firma Fürst & Cie. A.G. WädenSwil, in WS-
d e n s w i 1. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde
vom 2. Februar 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt dit Fürsorge für die
Angestellten und Arbeiter der Firma «Fürst & Cie. Aktiengesellschaft», in
Wädenswil, sowie für dereu Hinterbliebene durch Gewährung von
Unterstützungen. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 3 bis 5 Mitgliedern

und die Kontrollstelle. Fritz Zurschmiede-Fürst, von Wilderswil, in
Wädenswil, Mitglied des Stiftungsrates, führt Einzelunterschrift. Armin
Staub Fürst, von Glarus, in Wädenswil, Protokollführer des Stiftungsrates,
und Walter Fürst-Rütschi, von Zürich, in Wädenswil, Mitglied des
Stiftungsrates, führen Kollektivunterschrift. Domizil: Eintrachtstrasse 13 (bei
der Firma Fürst. & Cie. Aktiengesellschaft).

19. Februar 1946. Metallfabrikate usw.
Sirco A. G. (Sirco S. A.), Zweigniederlassung in Zürich 1 (SHAB.
Nr. 235 vom 7. Oktober 1940, Seite 1826), Metallfabrikate usw..
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Basel. Diese Firma wird infolge Aufhebung
der Zweigniederlassung gelöscht.

19. Februar 1946. Metallfabrikate usw.
Sirco A. G. (Sirco S. A.), bisher in Basel (SHAB. Nr. 91 vom 20. April 1932,
Seite 954). Die Generalversammlung vom 10. Januar 1946 hat die Statuten,
die vom 30. März 1931 datieren, revidiert. Sitz der Gesellschaft ist nun
Zürich. Zweck der Gesellschaft ist jetzt: Förderung der Fabrikation und
des Vertriebes von Fabrikaten aus Metall und Metallverbindungen, deren
Verkauf und Vertrieb, Beteiligung an- verwandten Unternehmungen,
Verwertung von einschlägigen Verfahren und Lizenzen. Das Grundkapital
beträgt wie bisher Fr. 60 000. Es ist eingeteilt in 60 Namenaktien zu Fr. 1000
und zur Hälfte einbezahlt. Die Mitteilungen erfolgen durch eingeschriebenen
Brief, die Bekanntmachungen, wo vom Gesetz vorgeschrieben, durch
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht
wie bisher aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziger Verwaltungsrat ist nach wie vor
Dr. phil. Martin von Schulthess, von Zürich, nun in Uitikon am Albis. Er
führt wie bisher Einzelunterschrift. Domizil: Talacker 35, in Zürich 1 (bei
Dr. Martin von Schulthess).

19. Februar 1946.
Aktlengeseilschaft für Finanz- und Handelstransaktionen, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 210 vom 8. September 1945, Seite 2155). Die Generalversammlung

vom 11. Februar 1946 hat die Statuten abgeändert. Dadurch werden
die publizierten Tatsachen nicht berührt. Das Geschäftsdomizil befindet
sich nun: Bahnhofstrasse 44, in Zürich 1 (eigene Bureaux).
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19. Februar 1946. Propagandafilme usw.
CEFI-Produktlon G.m.b.H., in Zürich 1 (SHAB. Nr.-182 vom 7. August
1945, Seite 1894), Herstellung von Propagandafilmen jeder Art usw. Die
Gesellsehafterversammlung vom 29. Januar 1346. hat die Statuten
abgeändert. Erwin Rosier ist aus der Gesellschaft ausgeschieden. Er hat seine
Stammeinlage von Fr. 6000 wie folgt abgetreten: Fr. 2000 an den
Gesellsehafter Werner Dressler; Fr. 2000 an den Gesellschafter Leo Wullimann;
Fr. 1000 an den Gesellsehafter Kurt Früh und Fr. 1000 an den Gesellschafter
Umberto Bolzi. Gesellschafter sind nun Werner Dressler, mit einer Stamm-
cinlage von Fr. 8000; Leo Wullimann, mit einer Stammeinlage von Fr. 8000;
Kurt Früh, mit einer Stammeinlage von Fr. 7000 und Umberto Bolzi, mit
einer Stammeinlage von Fr. 7000. Erwin Rosier ist nicht mehr Geschäftsführer;

seine Unterschrift ist erloschen. Der Gesellschafter und Geschäftsführer

Kurt Früh wohnt jetzt in Kilchberg. >

19. Februar 1946. Chemische Produkte usw.
Dr. W. Stark A.G., in Meilen (SHAB. Nr. 127 .vom 4. Juni 1915, Seite
1262), rhemisrhe Produkte aller Art usw. Anton Zinnenlauf ist aus dem
ViTwallungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift als Verwaltungsrats-
mitglied und Direktor ist erloschen. An das Verwaltungsratsmitglied Hektor
von Salis, von Cluir, in Zollikon, ist Kollektivuntersehrift erteilt. Kollektiv-
prokura ist erleilt an Arthur Meier, von Ölten, in Basel, und an Dr. Paul
Dändliker, von llomhrechlikon, in Breganzona (Tessin). Sie zeichnen unter
sieh zu zweien.

19. Februar 1916. Farben, ehemiseh-teehnisehe Produkte usw. "

Wübra Aktlengeseilschaft, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 300 vom 20. Dezember
1939, Seite 2527), Farben, ehemiseh-teehnisehe Produkte usw. Werner
Schweizer ist nie lit mehr Delegierter; er bleibt Mitglied des Vcrwaltungsrates
und führt weiterhin Kollektivuntersehrift.

19. Februar 1916.
Precisa A.-G. Rechenmaschinenfabrik, in Zürich 11 (SHAB. Nr. 53 vom
5. März 1945, Seite 530). Erwin Jahnz ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

19. Februar 1946. Zahnärztliche Installationsgegenstände usw.
Dentlca A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 30 vom 7. Februar 1942, Seite 291),
zahnärztliche Installationsgegenstände usw. Fritz Baumann ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

19. Februar 1946. Textilien usw.
Hans Finger & Co., in Zürich 6, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 34

vom 11. Februar 1946, Seite 445). Der Geschäftsbereich wird wie folgt
umsehrieben: Export/Import von und Grosshandel mit Textilien und
verwandten Artikeln sowie deren Rohstoffen.

19. Februar 1946. Seidenstoffe.
Fritz Köng, in Zürich (SHAB. Nr. 44 vom 23. Februar 1943, Seite 417).
Der Gesrhäftsbereirh wird wie folgt umsehrieben: Fabrikation von
Seidenstoffen.

19. Februar 1946. Waren aller Art.
Air-Chemie, Max Keller, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Max
Hermann Keller, von Kaltbrunn (St.Gallcn), in Zürich 3. Vertretungen in'
Waren aller Art, insbesondere in «Air-Chemie »-Apparaten für Luftkon-
ditionierung. Nussbaumstrasse 21. f

19. Februar 1946. Textilwaren.
Jakob Graf, Textilversand, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Jakob
Graf-Uder, von Heiden (Appenzell-ARh.), in Zürich 3. Vertrieb von Textilwaren.

Uetlibergstrasse 189.
19. Februar 1946. Lampenschirme.

Julius Schräder, in Herrliberg. Inhaber dieser Firma ist Julius Schräder,
von Langnau a.A., in Herrliberg. Fabrikation von und Handel mit
Lampenschirmen. Im Grüt.

19. Februar 1946. Textilien.
0. Schwarb, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Robert Otto Schwarb-]Fäh,
von Eiken (Aargau), in Zürich 5. Handel mit Textilien. Josefstrasse 146.

19. Februar 1946. Waren aller Art.
Elsa Wildhaber-Gysln, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Elsa Rosa
Wildhaber, geborene Gysin, von Flums (St.Gallcn), in Zürich 1, mit ihrem
Ehemann Johann Adolf Wildhaber, welcher gemäss Artikel 167 ZGB. die
Zustimmung erteilt hat» in Gütertrennung lebend. Handel mit sowie Import
und Export von Waren aller Art. Kappelergasse 13.

19. Februar 1946.
Bucheil & NIederhauser, Handelsgärtnerei, in III na u. Unter dieser Firma
sind Theodor Bucheli, von Schwarzenberg (Luzern), und Hans Niederhauser,
von Wyssaehen (Bern), beide in Effretikon, Gemeinde Ulnau, eine
Kollektivgeselisehaft eingegangen, welche am 1. Dezember 1945 ihren Anfang nahm.
Handelsgärtnerei und Blumenhandel. In Effretikon, Tannstrasse.

19. Februar 1946. Textilien.
Mirellle Grob-Chappuls, in Zürich (SHAB. Nr. 203 vom 31. August 1945,
Seite 2086), Textilien. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

19. Februar 1946. Autogütertransporte, Düngmittel.
Robert Lenderoth, in Zürich (SHAB. Nr. 196 vom 25. August 1942, Seite
1921), Autogütertransporte, Vertrieb von Düngmitteln. Die Firma ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

19. Februar 1946. Wagenbau usw.
G. Raths & Co., in Wetzikon, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 113

vom 15. Mai 1936, Seite 1185), Wagenbau usw. Die Gesellschaft hat sich
aufgelöst. Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

19. Februar 1946. Bilder:
Hans Fehr, in Winterthur. Inhaber dieser Firma ist Hans Fehr, von
Buehberg (Schaffhausen), in Winterthur 4. Handel mit Bildern.
Rappstrasse 23.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

18. Februar 1946. Käse.
Bürki & Cie., in Bern, Käsehandlung, Kollektivgesellsohaft (SHAB.
Nr. 18 vom 22. Januar 1944, Seite 175). Der Gesellschafter Max Emil Bürki
und seine Ehelrau Erika Elsa Josefine Antonia, geb. Kutschera, haben
durch Vertrag Gütertrennung vereinbart.

18. Februar 1946. Haushaltungsapparate usw.
Willy Tanner, in Wabern, Gemeinde K ö n i z Vertrieb von Haushaltungsapparaten

und verwandten Artikeln (SHAB. Nr. 218 vom 18. September
1943, Seite 2095). Die Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach Basel

(SHAB. Nr. 36 vom 13. Februar 1946, Seite 472) im Handelsregister des
Amtsbezirks Bern von Amtes wegen gelöscht. -

18. Februar 1946. Kleider und Beböartikel.
Paul Nydegger, in Bern, Versandgeschäft für Kleider- und Bdbeartikel
(SHAB. Nr. 204 vom 1. September 1945, Seite 2098). Neues Geschäftsdomizil

: Statthaltcrstrassc 27, Bern-Bümpliz.
18. Februar 1946. Gipser- und Malergeschäfl.

Erwin Bürki & Cie., in Kön i z. Erwin Bürki, von Ausserbirrmoos, in
Köniz, und Amilcare Lorenzetti, von Bedigliora (Tessin), in Bern, sind
unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am

"1. Januar 1946 begonnen hat. Gipser- und Malergesehäft. Könizberg-
strasse 5.

18. Februar 1946. Saeliwaltergesehäfte usw.
SYNDICUS A.G., in Bern, Besorgung von Syndikats-, Treuhand- und
Sachwaltcrgcschäften usw. (SHAB. Nr. 118 vom 22. Mai 1944, Seite 1146).
Das Aktienkapital von Fr. 50 000 ist jetzt voll einbezahlt.

19. Februar 1946.
MIlchverwertungs-Genossenschaft Ittigen, in Ittigen, Gemeinde Boll igen
(SHAB. Nr. 60 vom 12. März 1927, Seite 449). Aus dein Vorstand ist
ausgetreten der bisherige Präsident Ernst Gosleli, dessen Unterschrift
erloschen ist. In der Hauptversammlung vom 27. Dezember 1945 wurden neu
gewählt: als Präsident der bisherige Sekretär Ernst Müller; als Sekretär
Hans Bienz, von Rüderswil, in Ittigen, Gemeinde Bolligen. Präsident,
Vizepräsident, Kassier und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

19. Februar 1946.
Maler- und Gipsermeister-Verband von Bern und Umgebung, in B e r n
Genossenschaft (SHAB. Nr. 45 vom 23. Februar 1939, Seite 382). Aus dem
Vorstand sind zurückgetreten: der Präsident Otto Roux; der Vizepräsident
Severin Binetti; ihre Unterschriften sind erloschen. Ebenfalls erloschen
ist die Unterschrift des Sekretärs Hans Tanner. In der Generalversammlung

.vom 31. Januar 1946 wurden neu gewählt: als Präsident Erwin Sehneider,
von Bern (BG); als Vizepräsident der bisherige Beisitzer Adolf Arm, von
Langnau i. E.; als Sekretär Paul Liechti, von Landiswil; alle in Bern.
Präsident oder Vizepräsident zeichnen kollektiv zu zweien mit dem Sekretär.
Neues Geschäftsdomizil: Neuengassc 20.

19.Februar 1946. Parfümerien.Haushaltungs-Reinigungsmasehinen usw.
Charly Trostel, in Bern. Inhaber der Firma ist Karl Eduard Trostel-
Baumann, von Mellingen (Aargau), in Bern. Vertrieb von Parfümerien,
chemisch-technischen Produkten und Neuheiten; Revisionen und Reparaturen

von Haushaltungs-Reinigungsmaschinen.

Bureau Burgdorf
19. Februar 1946. Tapezierer- und Sattlerartikel, Bettfedern, Möbel.

Emil LIndt, in Burgdorf, Tapezierer- und Sattlerartikel en gros (SHAB.
Nr. 31 vom 7. Februar 1933). In die Natur des Geschäftes ist aufgenommen
worden: Bettfedernimport und -reinigungsanstalt, ferner Möbclhandel en
gros.

Bureau de Courtelary
15 fevrier 1946. Sertissage, empierrage.

Paul Kessl, ä Tramelan-Dessus. Le chef de Ia maison est Paul Kessi,
de Bellmund, ä Trameland-Dessus. Sertissages et empierrages de mouve-
ments d'horlogerie. Rue du Midi 14.

Bureau de Moulier
Supplement.

Fonderle Bolllat S.A., ä Reconvilier (FOSC. du 19 f6vrier 1946, n°41,
page 540). L'administrateur Werner Brandt (pire) est actuellement domicilii

ä Evilard.
Bureau de Porrentruy

13 fevrier 1946.
Syndicat d'eievage bovin de Vendiincourt, ä Vendlincourt. Sous celte
raison sociale, ii a ete constitue une societe cooperative ayant pour but
d'encourager l'eievage de la race tachetee rouge. Les Statuts portent la
date du 25 janvier 1946. Le capital social est divise en parts sociales de
fr. 30. Les associes sont exoneres de toute responsabiliti quant aux
engagements pris par la societe, lesquels sont garantis uniqucment par la
fortune sociale. L'assembiee generale est convoquee par avis adresse ä
chaque associe. Les publications de la societe sont faites dans la Feuille
officiclle suisse du commerce. La soci6te est administree par un eonseil
d'administration de 5 ä 7 membres. La societe est engagec par la signature
collective ä deux du president ou du vice-president et du sccretaire/caissier.
Jean Mischlcr, de Wahlern, est president; Joseph Falbriard; de Vendlincourt,

vice-president; Walter Gerber, de Röthenbachi.E., sccretaire/caissier;
tous domicilies ä Vendlincourt.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
18. Februar 1946.

Buchdruckerei G. Maurer AG., in S p i e z (SHAB. Nr. 97 vom 28. April
1943, Seite 947). Rudolf Mühlematter ist als Präsident und bisheriges
Mitglied des Verwaltungsratcs zurückgetreten; seine Unterschriftsherechtiguug
ist erloschen. An seiner Stelle wurde vom Verwaltungsrat als Präsident
gewählt Gilgian Maurer, bisheriger Vizepräsident, und als Vizepräsident
Ernst Maurer, bisheriges Verwaltungsratsmitglied, Geschäftsleiter und
Prokurist. Ernst Maurer behält trotzdem die Gesehäftsleitung inne, dagegen
fällt die Prokura weg. Die bisherigen Verwaltungsratsmitglieder Alfred
Lauber, Sekretär, und Christian Oester verbleiben im Verwaltungsrat.
Als neues Mitglied des Verwaltungsrates wurde in der Generalversammlung

vom 9. Januar 1946 gewählt Hans Maurer, von Adelboden (Bern),
in Spicz. Präsident und Vizepräsident sind einzelzeichnungsberechtigt.

Luzern — Lucerne — Lucerna
29. Januar 1946. Herrenkleider usw.

Josef Imbach, in Luzern, Herrenbekleidung, Mass und Konfektion,
Krawatten und Pullover (SHAB. Nr. 82 vom 8. April 1943, Seite 802). Diese
Firma ist infolge Umwandlung in eine Kommanditgesellschaft erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma « Jos. Imbach & Cie.»,
in Luzern.

29. Januar 1946. Ronfektion, Tuch usw. •

Jos. Imbach & Cie., in Luzern. Unter dieser Firma sind Josef Imbach
und seine Ehefrau Maddalena, geborene Lorenzini, beide von und in Luzern,
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1946

begonnen und auf dieses Datum Aktiven und Passiven der erloschenen
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Firma « Josef Imbach », in Luzern, übernommen hat. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Josef Imbach, Kommanditärin mit dem
Barbetrag von Fr. 10 000 aus Sondergut ist Maddalena Imbach, geborene
Lorenzini. An die Kommanditärin ist Einzelprokura erteilt. Herren-,
Konfektions- und Massgeschäft, Hemden und Krawatten, Tuchhandel.
Alpenstrasse 6/Ecke Stadthofstrasse.

Obwalden — Unterwald-Ie-haut — Unterwaiden alto
12. Februar 1946. Beteiligungen usw.

ORGU A.-G., in Samen, Aktiengesellschaft, Beteiligung an Unternehmungen,

insbesondere Spezial-Industrien für schweizerische Qualitätsarbeit

zum Export, Kreditgewährung und Finanzierung usw., mit .Haupt¬
zweck der gegenseitigen Unterstützung und Zusammenarbeit unter den
beteiligten Firmen (SHAB. Nr. 41 vom 19. Februar 1943, Seite 390). In
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 26. Januar 1946 wurde
das Aktienkapital von Fr. 500 000 auf Fr. 1 000 000 erhöht durch Ausgabe
von 500 auf den Inhaber lautenden Aktien zu Fr. 1000. Die Statuten
wurden entsprechend revidiert. Das Aktienkapital beträgt nun Fr. 1 000 000,
eingeteilt in 1000 Inhaberaktien zu Fr. 1000, welche voll einbezahlt sind.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso
18. Februar 1946.

Wohnbaugenossenschatt des Personals der Direktion der Militärflugplätze,
in Stans (SHAB. Nr. 52 vom 3. März 1945, Seite 519). Georg Müller,
Präsident, und Werner Studhalter, Sekretär, sind aus dem Vorstand
zurückgetreten; ihre Unterschriften sind erloschen. Als Präsident wurde
gewählt: Walter Plüss, von Zürich, in Stans (bisher Beisitzer), und als
Sekretär: Eduard Pünchcra, von Valcava (Graubünden), in Stans (neu).
Präsident, Vizepiäsident und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

18. Februar 1946.
Schuhfabrik A.-G. In Buochs, in Buochs (SHAB. Nr. 121 vom 26. Mai 1941,
Seite 1013). Aus dem Verwaltungsrat ist der Sekretär Louis Odermatt
infolge Todes ausgeschieden. Er war nicht zeichnungsberechtigt.

Zug — Zoug — Zugo
6. Februar 1946. Elektrotechnische Artikel, Gummi- und Textilwaren.

Vonlaufen & Splller, Vertriebs-Organisation, in Baar (SHAB. Nr. 13 vom
17. Januar 1946, Seite 174). Die Geschäftsnatur ist erweitert worden und
umfasst nun den Handel mit elektrotechnischen Artikeln, Gummi- und
Textilwaren.

18. Februar 1946. Waren aller Art.
Intropa Handels A.G., in Zug, Import und Export von Waren aller Art usw.
(SHAB. Nr. 243 vom 19. Oktober 1942, Seite 2375). Das Grundkapital
von Fr. 50 000 ist nunmehr voll cinbezahlt.

18. Februar 1946. Sägerei, Hobelwerk usw.
Moritz Rentsch, bisher in Zürich (SHAB. Nr. 246 vom 20. Oktober 1941,
Seite 2074). Die Firma hat den Sitz nach Steinhausen verlegt. Inhaber
ist Moritz Rcntsch, von Gündelhart, Gemeinde Steckborn, nun in
Steinhausen. Sägerei und Hobelwerk und Handel en gros und en detail mit Rundholz

und Schnittmaterial aller Art. Beim Bahnhof.
18. Februar 1946. Industrielle Artikel.

A. 0. Staub & Cle. Vertriebsgesellschaft Zug, in Zug. Unter dieser Firma
sind Karl Hasenmaile, von Basel, in Zug, und Alois Oskar Staub, von Men-
zingen, inZug; eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. März 1946

beginnt. Vertrieb von industriellen Artikeln. Gotthardstrasse 19.
18. Februar, 1946.

Katholischer-Klrchenbauvereln Kiisnacht, in*Zug (SHAB. Nr. 50 vom
3. März 1942, Seite 495). Das Domizil befindet sich bei der Inländischen
Mission, Zugerbergstrasse 15 (bei Albert Hausheer, Dekan).

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Chätel-St-Denis

19 fövrier 1946. Atelier mäcanique, quincaillerie, etc.
Perroud Paul, ä Attalens (FOSC. du 1er fövrler 1984, n°26, page 286).
Le genre de commerce est: atelier mäcanique pour la reparation d'autos,
de motos, de välos et de motofaucheuses, taxi, garage et quincaillerie.

Bureau de Fribourg
19 fävrier 1946. Cafö.

Edouard Meyer, ä Fribourg, cafö du Pont Suspendu (FOSC. du 14 no-
vembre 1927, n° 267, page 2011). La raison est radiöe par suite de cessation
de commerce.

Solothurn — Soleure — Soleria
Bureau Grenchen-Bettlach

15. Februar 1946. Flugzeuge usw.
Farner Flugzeugbau A. G., in G r e n o h e n (SHAB. Nr. 288 vom 11. Oktober
1945, Seite 2466). Laut öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung
vom 31. Januar 1946 hat die Gesellschaft den Fusionsvertrag genehmigt,
welcher am 29. Januai 1946.mit der «Farner Motorenbau A. G.», in Moutier,
abgeschlossen wurde. Infolgedessen übernimmt die «Farner Flugzeugbau
A. G.» sämtliche Aktiven und Passiven der «Farner Motorenbau A. G.» nach
Massgabe von Artikel 748 OR. und auf Grund ddr Bilanz vom 31. Dezember
1945. Deu Aktiven (Finanzen, Guthaben, Waren, Anlagen) in der'Höhe von
Fr. 718 817.88 stehen Passiven (Debitoren, Hypothek, transitorlsche
Passiven) im Betrage von Fr. 517 817. 33 gegenüber. Es ergibt sich somit ein
Aktivenüberschuss von Fr. 201000. Als Gegenwert werden den Aktionären
der «Farner Motorenbau A. G.» 200 voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 1000
der «Farner Flugzeugbau A. G.» ausgehändigt, nämlich je eine Aktie zu
Fr. 1000 gegen eine Aktie zu Fr. 1000 der übernommenen Gesellschaft In
derselben Generalversammlung, wurde beschlossen, das Aktienkapital von
Fr. 300 000 auf Fr. 500 000 zu erhöhen durch Ausgabe von 200 Inhaberaktien
zu. FA1000; sie sind entsprechend dem Fusionsvertrag voll liberiert. Ferner
wurden die Statuten revidiert Die publikationspflichtigen Tatsachen
erfahren folgende Aenderungen: Die Firma lautet nun Farner-Werke A. G.
Zweck der Gesellschaft ist die Herstellung und der Vertrieb von
Flugzeugen, Flugzeugbestandteilen, Flugmotörenbestandteilen, Motoren, Betriebsmitteln

und ähnlicher Produkte sowie die Reparatur und Revision von
Flugzeugen. Das voll einbezahlte Aktienkapital ^beträgt nun Fr. 500 000,
eingeteilt in 500 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Neu wurden in den Verwaltungsrat

gewählt: Dr. Alfons Zuppinger, von Zürich, in Rüschlikon, Präsident,
und Ulrich Binder, von Zürich, in Grenchen. Sie zeichnen kollektiv zu
zweien. Das bisherige Verwaltungsratsmitglied Willy Farner, von
Oberstammheim (Zürich), in Grenchen, als Delegierter des Verwaltungsrates,
führt Einzelunterschrift. Zu Prokuristen mit Kollektivunterschrift je zu

zweien wurden ernannt: August Farner, von Oberstammheim (Zürich), in
Grenchen, und Gustave- Capitaine, von Roches (Bern), in Grenchen.

Bureau Olten-Gösgen
15. Februar 1946. Geleisebau.

E. Schaub, in Ölten, Geleisebau (SHAB. Nr. 1 vom 3. Januar 1945, Seite 3).
Die Firma wird infolge Geschäftsabtretung gelöscht. Aktiven und Passiven
werden von der Kommanditgesellschaft «H. Gerberich-Schaub & Co.^ in
Ölten, übernommen.

15. Februar 1946. Geleisebau.
H. Gerberich-Schaub & Co., in Ölten. Unter dieser Firma besteht eine
Kommanditgesellschaft, die am 1. Januar 1946 begonnen hat Einziger
unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Hans Gerberich-Schaub, von Zürich,
in Ölten. Kommanditärin mit einer Kommandite von Fr. 10 000 ist dessen
Ehefrau Margrit Gerberich-Schaub, von Zürich, in Ölten, an welche
Einzelprokura erteilt wird. Die Vormundschaftsbehörde der Einwohuergemeinde
Ölten hat unterm 15. Februar 1946 gemäss Artikel 177 ZGB. die Genehmigung

erteilt. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Einzelfirma «E. Schaub», in Ölten. Geleisebau. Geissfluhweg 26.

Bureau Stadt Solothurn
19. Februar 1946. Berufskleider, Sportartikel usw.

H. Gilgen, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hans Gilgen, von
Rüeggisberg (Bern), in Solothurn. Fabrikation von und Handel mit
Berufskleidern, wasserdichten Bekleidungen, Sportartikeln und Zelten. «Zur Ilge»,
Zuchwilerstrasse 11.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
14. Februar 1946.

«SEVERA» Importgenossenschaft schweizerischer Grossmetzgerelen mit
Flllalgeschäften (« SEVERA» Soclötö cooperative d'lmportation des grandes
boucheries sulsses ä succursales, in Basel, Einfuhr von Schlachtvieh usw.
(SHAB. Nr. 100 vom 1. Mai 1945, Seite 986). Das Mitglied des Verwaltungsrates

Friedrich Grauwiler, von und in Basel, zeichnet zu zweien. Der
Geschäftsführer und Sekretär des Verwaltungsrates, Willy Weber, wohnt
nun in Basel.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
18. Februar 1946. Gerbereibetriebe usw.

Gerba A.-G., in Altstätten. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt
und Statuten vom 11. Februar 1946 besteht unter dieser Firma eine

Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Führung von Gerbereibetrieben und
den Import und Handel mit Leder, Häuten, Fellen und verwandten Artikeln
sowie die Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen. Das Grundkapital der
Gesellschaft beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000,
welche durch Bareinzahlung voll liberiert sind. Gemäss Uebernahme-
vertrag vom 12. Januar 1946 übernimmt die Gesellschaft von Alfred
Pletscher, Gerberei, Leder-, Häute-und Fellhandlung in Altstätten, Waren,
Debitoren- und Postscheckguthaben zum Preise von insgesamt Fr. 115397.74.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief,
die Bekanntmachungen durch das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an: Dr. Claudio
Caroni, von Rancate, in Zürich, Präsident, und Hermann Hirrlinger, von
und in Stein am Rhein. Die Mitglieder der Verwaltung zeichnen kollektiv
zu zweien. Geschäftslokal: Gerberstrasse.

18. Februar 1946. Karton.
Zeller & Co., in Gossau, Kartonfabrikation (SHAB. Nr. 149 vom 28. Juni
1940, Seite 1166). Diese Kommanditgesellschaft ist infolge Auflösung und
Uebernahme der Aktiven und Passiven durch die Firma « Zeller », in Gossau,
erloschen.

18. Februar 1946. Karton.
Zeller, in Gossau. Inhaberin dieser Firma ist Hedwig Zeller, von und in
Gossau (St.Gallen). Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kommanditgesellschaft «Zeller & Co. », in Gossau.
Einzelprokura ist erteilt an: Arnold Zeller, in Gossau (St.Gallen), und Carl Zeller,
in St.Gallen, beide von Gossau (St.Gallen). Kartonfabrikation. Marsthal.

18. Februar 1946.
Ernst Hlrzel, Pflasterer, in Ebnat (SHAB. Nr. 113 vom 17. Mai 1934,
Seite 1308). Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

18. Februar 1946. Kohlen.
Emil Klauser's Witwe, in Altstätten, Kohlenhandel (SHAB. Nr. 101 vom
2. Mai 1930, Seite 934). Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

18. Februar 1946. Bäckerei usw.
Walter Rösll, in Sargans. Inhaber dieser Firma ist Walter Rösli, von
Seen (Zürich), in Sargans. Bäckerei und Konditorei. Neue Strasse.

18. Februar 1946. Bäckerei usw.
Benedikt Vogt-Walz,in St.Gallen, Bäckerei und Konditorei (SHAB. Nr.233
vom 5. Oktober 1923, Seite 1890). Diese Firma ist infolge Todes des
Inhabers und Verkaufs des Geschäftes erloschen.

18. Februar 1946.
Maschinenfabrik & Apparatebau Aktiengesellschaft St.Gallen (Fabrique de

Machines et Apparells Sodötö Anonyme, St-Gall), in St.Gallen (SHAB.
Nr. 302 vom 27. Dezember 1945, Seite 3254). Das Aktienkapital von
Fr. 300 000 ist jetzt voll einbezahlt.

18. Februar 1946.
Genossenschaft Famlllenhelm, in St.Gallen (SHAB. Nr. 60 vom 11. März
1944, Seite 592). Die Genossenschaft hat an der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 11. Dezember 1945 Artikel 28 der Statuten geändert,
wodurch jedoch die publikationspflichtigen Tatsachen keine Aenderung
erfahren haben.

18. Februar 1946. Mechanische Werkstätte usw.
Widmer & Marazzl, in Wil. Albert Widmer, von Tobel, und Enrico Marazzi,
von Italien, beide in Wil (St.Gallen), sind unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 6. Oktober 1945 ihren Anfang nahm.
Mechanische Werkstätte und Apparatebau. Bronschhoferstrasse 13.

18. Februar 1946. Jaucherührwerke.
Franz von Arx& Söhne,in Ronwil, Gemeinde Waldkirch. Franz von Arx
sen., Franz von Arx jun. und Josef von Arx, alle von Stüsslingen, in Ronwil,
Gemeinde Waldkirch, sind unter dieser Firma eine Kollektivgesellschäft
eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren Anfang nahm. Fabrikation
und Vertrieb von Jaucherührwerken. Ronwil.

19. Februar 1946.
Kfiserelgenossenschaft Marbach, in Marbach (SHAB. Nr. 107 vom 9. Mai
1935, Seite 1191). Diese Genossenschaft hat in der Generalversammlung
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vom 24. Januar 1946 ihre Statuten in Anpassung an das neue Recht
revidiert. Die Genossenschaft bezweckt: 1. die möglichst rationelle Verwertung
der von den Genossenschaftern zu liefernden Milch; 2. die bestmögliche
Wahrung der Interessen der Genossenschaftsmitglieder und Besprechung
aller den Milchverkauf berührenden Angelegenheiten. Die Genossenschaft
ist Mitglied des Milchverbandes St.Gallen-Appenzell. Die Mitteilungen an
dic^ienossensehafter erfolgen durch Anschlag im Käsereilokal. Die gesetzlich

vorgeschriebenen Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamlslilatt, die übrigen im « Rheintaler » und in der « Rheintalischen
Volkszeitung». Die Unterschrift führt der Präsident oder Vizepräsident
kollektiv mit dem Aktuar. Ernst Halter, Aktuar ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als Mitglied des
Vorstandes gewählt: Emil Kobelt, von und in Marbach, als Aktuar.

19. Februar 1946.
Pensionskasse der Angesteilten der Firma Jakob Rohner A.-G. Rebstein, in
Rebstein. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
25. Januar 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Versicherung der ständigen
und vollbeschäftigten Angestellten der Firma « Jakob Rohner A.G. », in
Rebstein. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat und die Kontrollstelle.
Der Stiftungsrat besteht aus 5 Mitgliedern, wovon 2 Mitglieder aus dem
Kreise der Destinatare zu entnehmen sind. Die Mitglieder des Stiftungsrates

werden durch, den Verwaltungsrat der Stifterfirma gewählt, den
Destinataren steht das Vorsehlagsrecht ihrer Vertreter in den Stiftungsrat
zu. Frau Dr. Josy Geser-Rohner, von Waldkirch und Rebstein, in Rebstein,
Präsidentin; Prof. Johann Baptist Manser-Geser, von Gonten, in Ober-
wil (St.Gallen), Vizepräsident; Otto Bigger-Meienhofer, von Vilters und
Schaffhausen, in Rebstein; Anselm Rohner, von und in Rebstein (St.Gallen),
führen Kollektivunterschrift zu zweien.

19. Februar 1946.
Pensionskasse der Arbeiter der Firma Jakob Rohner A.-G. Rebstein, in
Rebstei n. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
25. Januar 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Versicherung der ständigen
und vollbeschäftigten Arbeiter der Firma « Jakob Rohner A.G.», in
Rebstein. Organe der Stiftung.sind der Stiftungsrat und die Kontrollstelle.
Der Stiftungsrat besteht aus 5 Mitgliedern, wovon 2 Mitglieder aus dem
Kreise der Destinatare zu entnehmen sind. Die Mitglieder des Stiftungsrates

werden durch den Verwaltungsrat der Stifterfirma gewählt; den
Destinataren steht das Vorschlagsrecht ihrer Vertreter in den Stiftungsrat
zu. Frau Dr. Josy Geser-Rohner, von Waldkirch und Rebstein, in Rebstein,
Präsidentin; Prof. Dr. Johann Baptist Manser-Geser, von Gonten, in
Oberwil (St.Gallen), Vizepräsident; Anselm Rohner, von und in Rebstein,
führen Kollektivunterschrift zu zweien.

19. Februar 1946.
Viehzuchtgenossenschaft Hemberg, in Hemberg (SHAB. Nr. 231 vom
3. Oktober 1945, Seite 2399). In der Generalversammlung vom 27. Januar
1946 sind die Statuten einer Gesamtrevision unterzogen und dem neuen
Reeht angepasst worden. Die Genossenschaft bezweckt die Förderung der
Braunviehzucht im Interesse ihrer Mitglieder in gemeinsamer Selbsthilfe.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet das Genossensehafts-
vermögen. Jede persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Mitteilungen an die Mitglieder erfolgen mündlich an den Versammlungen
oder brieflieh. Die Bekanntmachungen werden im «Amtsanzeiger des
Bezirkes Neutoggenburg » und, soweit gesetzlich vorgesehrieben, im
Schweizerischen Handelsamtsblatt publiziert. Die Unterschrift führt der Präsident

oder dessen Stellvertreter mit dem Aktuar oder dem Kassier kollektiv
zu zweien.

Graubünden — Grisons — Grigioni
7. Februar 1946. Kämme usw.

Garr£, Crlveili & Co., Manlfattura Artlcoli Materie Piastiche ed Afflnl, in
Soazza. Unter dieser Firma sind Ettore Garre, von Piandera (Tessin),
in Castiglione Olona (Italien), Giuseppe Crivelli, von Novazzano (Tessin),
in Varese (Italien), und Bruno Garre, von Piandera (Tessin), in Soazza
(Graubünden), eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Januar
1946 ihren Anfang nahm. Fabrikation von Kämmen, Haarschmuck und
anderen Toilettenartikeln, Zigarrenetuis usw., aus verschiedenen plastischen
Materialien, wie Zelluloid, Azetat und Azetatspritzpulver, Plexiglas usw.

18. Februar 1946. Schreibmaschinen, .Kontrolluhren usw.
J. F. Pfeiffer A.G., Zweigniederlassung in Chur, Handel mit
Schreibmaschinen, Kontrolluhren usw. (SHAB. Nr. 240 vom 12. Oktober 1944,
Seite 2270). Kollektivprokura für die Zweigniederlassung Chur wird erteilt
an Fritz Ryner, von Wädenswil, in Zürich.

18. Februar 1946.
Viehzuchtgenossenschaft Zlzers, in Zizers (SHAB. Nr. 274 vom 21.
November 1944, Seite 2567). Aus dem Yorstand ist Jakob Stofer ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. In den Vorstand wurden gewählt: Samuel
Rupflin, bisher Aktuar und Zuchtbuchführer, als Präsident; Andreas
Meier, von und in Zizers, als Aktuar und Zuchtbuchführer. Die Unterschrift

führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.
19. Februar 1946.

Chaletfabrik Ilanz, in Ilanz, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 221 vom
23. September 1942, Seite 2174). Laut öffentlicher Urkunde über die
Generalversammlung vom 7. Februar 1946 hat die Gesellschaft ihre Auflösung
beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma Chaietfabrfk Ilanz In
Liquidation durch den Liquidator Dr. Hans Niggli, von und in Chur,
durchgeführt. Er zeichnet einzeln. Die Unterschrift des Verwaltungsrates
Carl Fetz sowie die Prokura des Hans Stauffer sind erloschen.

Aargau — Argovie — Argovla
15. Februar 1946. ^

Wohnbaugenossenschaft Brittnau, in BrittnUu. Unter dieser Firma
bestehtauf Grund der Statuten vom 24. Januar 1946 eine Genossenschaft. Sie
bezweckt: Kauf und Erschliessung baureifen Landes in Brittnau und Umgebung

sowie den Bau zeitgemässer, Ein-, und Mehrfamilienhäuser zur Vermietung

oder zum Verkauf an Genossenschaftsmitglieder oder andere Inter«
essenten. Das Genosseuachaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 100.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig deren Vermögen.
Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Einladungen
und Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen brieflich, die
Bekanntmachungen im «Zofinger Tagblatt», in Zofingen, und vom Gesetz
vorgeschriebene Veröffentlichungen im- Schweizerische^-' Handelsaratsblatt. Die
Verwaltung besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Es gehören ihr an: Eugen
Widmer, von Brittnau, in Strengelbach, als Präsident; Rudolf Basler, von

Uerkheim, in Brittnau, als Aktuar, und Edwin Moor, von und in Brittnau,
als Kassier. Die Mitglieder der Verwaltung zeichnen kollektiv zu zweien.
Das Domizil der Genossensehaft befindet sich beim Aktuar Rudolf Basler,
Breite Nr. 634.

19. Februar 1946. .Sägerei usw.
Ernst Schaffner, in Laufenburg, Sägerei, Holzhandlung und Kistenfabrik

(SHAB." Nr. 153 vom 4. Juli 1934, Seite 1847). Die Firma hat
Einzelprokura erteilt an Ernst Sehaffner, von Anwil, in Laufenbürg.

19. Februar 1946.
Jos. Rosenthaier Handeisgärtnerei Rheinfelden, in Rbeinfelden (SHAB.
Nr. 291 vom 11. Dezember 1941, Seite 2530). Die Firma ist infolge Gesehäft3-
verkaufes erloschen. \

19. Februar 1946. Wolle usw.
R. Bader, in Unterentfelden. Inhaber dieser Firma ist Rudolf Bader,
von Etziken (Solothurn), in Unterentfelden. Handel mit Wolle und
Wollwaren. Beim Sportplatz.

19. Februar 1946. Besen, Mercerie, Kolonialwaren usw.
D. Fischer-Stäubie Besenfabrikation Merenschwand, in Merensehwand
(SHAB. Nr. 148 vom 80. Juni 1942, Seite 1496). Die Firma wird. abgeändert
und lautet nunmehr: D. Fischer-Stäubie. Sie verzeigt als Qeschäftsnatur:
Fabrikation von und Handel mit Besen, Handel mit Mercerie-, Bonneterle-
und Kolonialwaren, Reinigungsartikeln, Säcken und Fetten aller Art. Unterdorf.

Thurgau — Thurgovle — Turgovia
19. Februar 1946. Autotransporte.

Jacob Forrer, in Bürgten. Inhaber der Firma ist Jacob Forrer, von Alt
St.Johann, in Bürglen (Thurgau). Autotransporte.

19. Februar 1946. Käserei, Schweinemast.
Albert Haag's Erben, in Rickenbach, Käserei und Schweinemast (SHAB.
Nr. 215 vom 13. September 1941, Seite 1801). Albert, Werner, Paul und
Maria Haag sind aus der Kollektivgesellschaft ausgetreten. Diese besteht
somit nur noch aus den' Gesellschaftern Witwe Priska Haag-Eisenring,
Hans Haag und Josef Haag. Ausser Priska Haag-Eisenring und Hans Haag
ist von nun an auch Josef Haag einzelzeichnungsberechtigt.

19. Februar 1946.
Elektra Neukirch a. Th., in Neukirch a. d. Thür, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 49 vom 28. Februar 1933, Seite 479). An Stelle von Jean Kradolfer,
Jakob Wartenweiler und Albert Lauchenauer, deren Unterschriften erloschen
sind, wurden neu'gewählt als Präsident: Ernst Lauchenauer, von Neukirch
a. d. Thür, in Aspenreuti-Neukireh a. d. Thür; als Vizepräsident und Aktuar:
Jakob Lauchenauer, von Neukirch a. d. Thür, in Kuderacker-Neukireh
a. d. Thür, und als Kassier: Ernst Kradolfer, von Schönholzerswilen, in
Neukirch a. d. Thür. Sie zeichnen kollektiv zu zweien.

19. Februar 1946.
Käserelgeseiischaft Steinebrunn, in Steinebrunn (SHAB. Nr. 111 vom
13. Mai 1936, Seite 1171). An Stelle von Ernst Knopf und Albert Stäheli,
deren Unterschriften erloschen sind, wurden neu gewähit: Ernst Wagner,
von Güttingen, in Steinebrunn, als Aktuar, und Konrad Stäheli, von Egnach,
in Steinebrunn, als Kassier. Sie zeiehnen kollektiv unter sich oder je in
Verbindung mit dem Präsidenten.

19. Februar 1946. Handarbeiten usw.
Walter & Weber, in Romanshorn, Handarbeiten und Handel mit Mercerie-
waren (SHAB. Nr. 50 vom 1. März 1945, Seite 501). Diese
Kollektivgesellschaft ist infolge Auflösung und Uebcrganges des Geschäftes mit
Aktiven und Passiven an die Einzelfirma «Frau Frida Walter-Baumann»,
in Romanshorn, erloschen.

19. Februar 1946. Wolle, Merceriewaren.
Frau Frida Walter-Baumano, in Romanshorn. Inhaberin der die Aktiven
und Passiven der Kollektivgesellschaft «Walter & Weber », in Romanshorn,
übernehmenden Einzelfirma ist Witwe Frida Walter-Baumann, von
Löhningen (Schaffhausen), in Winterthur. Detailverkaufsgeschäft für Wolle
und Merceriewaren. Bahnhofstrasse 9.

Tessin — Tessin — Tlcino
Ufficio di Fa\do_

t
19 febbraio 1946. Metallurgia.

Tensoi, S.A., in Piotta di Quinto (FUSC. del 14 gennaio 1946, n° 10,

pagina 136). Walter Sollberger non fa piü parte del eonsiglio di ammini-
strazione, per cui la di lüi firma viene radiata. Detto eonsiglio £ ora composto
di due membri: -Sergio Zorzi, presidente, e Riccardo Tenconi, segretario,
che impegnano la ditta con la loro firma collettiva.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

15 fevrier 1946.
OPS Fabrlque de confitures, conserves et fruits, & Monthey, socl£t£ anonyme,
prdeödemment äMonthey (FOSC. du 9 janvier 1945). Suivant procös-
verbal authentique de son -assembl6e generale du 26 ddeembre 1945, la
soci£t£ a decide de transferer son si£ge soeial ä A i g 1 e et de modifier sa

raison sociale en OPS, Fabrique de conserves, socl£t£ anonyme. Les Statuts
ont £t£ modifies en consequence. La soeiete a pour but l'exploitation d'une

fabrique de confitures, conserves et fruits et toutes operations industrielles,
commerciales, finaneiöres, mobileres et immobiliöres en relation avee son
but. Les Statuts originaires portant la date du 14novembre 1944 ont 6te

modifies le 26 decembre 1945. Le capital social, entiörement libere, est
de fr. 100 000, divise en 200 actions de fr. 500 chacune, au porteur.
L'assembf6e generale est convoqu6e par un avis ins6re dans l'organe de

publicite de la soeiete. L'organe de publicite est la Feuille offieiel(e suisse

du commerce. La soeiete est administree par un conseij d'administration
de 2 ä 5 membres. II est compose comme il suit: president: Maurice
Delacoste, de et ä Monthey; secretaire: Edouard Monney, de Chätelard-
Montreux, ä Aigle, et membre: Lukas Martz, de Münchenstein, ä Arlesheim.
La soeiete est engagee par la signature collective de Lukas Martz et
d'Edouard Monney. Domicile: cliez l'administrateur Edouard Monney.

Bureau de Grandson
15 fevrier 1946. Enti^prise de bätimerits.

B. Fantoll, ä Bonvillars. Le chef de la maison est Benvenuto Fantoli,
fils de Jean, originale d'Italie, ä Bonvillars. Entreprise de bätiments.

• 19 fevrier 1946. Immeübles.
Sylvabelle S.A., ä Provence, aehat, vente, construction et exploitation
de tous immeubles, ainsi que toutes operations finaneiöres en rapport
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avee ce but (FOSC. du 26 novembre 1942, n°276, page 2701). Dans son
assemblde gdndrale extraordinaire du 25 janvier 1946, la socidtd ä decidd
sa dissolution. La liquidation dtant terminde, cette raison sociale est radide.

Bureau de Lausanne
15 fdvrier 1946. Nouveautds techniques.

Ernst, ä Lausanne, radio et nouveautds techniques dans la branche
electrique (FOSC. du 8 mars 1935). Le titulaire transfdre son sidge et son
domicile particulier k Pully et modifie son genre de commerce en:
commerce de nouveautds techniques en tous genres. Avenue du College 54.

18 fdvrier 1946.
Socidtd lmtnobiiidre La Sionide S. k r. 1., ä Lausanne. Suivant acte
authentique et Statuts du 18fevrier 1946, il a did constitud sous cctte raison
sociale unc socidtd ä responsabilitd limitde ayant.pour but l'achat, la vente,
la construction, la transformation, la location, la gdrance et gdndralement
la misc en valeur de propridtds immobilieres et toutes operations commer-
cialcs, financicrcs et immobilidres en rapport avec son objet. Elle acquiert
au prix de fr. 71 000 un immcuble d'une surface de 348 m2 sis ä Lausanne,
llue Tivoli 28h,s. Le capital social est de fr. 20 000. Les associds sont:
Joseph-Peppo Matalon, de Grdce, ä Lausanne, pour une part de fr. 10 000,
et Oscar Guttmann, de Polognc, ä Lausanne, pour une part de fr. 10 000.
Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce.
L'associd Joseph-Peppo Matalon est nommd seul gdrant avec signature
individuelle. Bureau: Avenue Marc Dufour 27 (chez le gdrant).

19 fevrier 1946. Architecte.
Ch. Cordero, prdeddemment ä Geneve (FOSC. du 9 septembre 1944,

page 2012). La maison a transfdrd son sidge k Lausanne. Le titulaire est
Charles Cordero, dpoux sdpard de biens de Lüde, nde Bron, de Tramelan-
Dessus* (Berne), actuellement ä Lausanne. Bureau d'architecte. Rue du
Lion d'Or 4.

19 fdvrier 1946. Boulangerie, etc.
H. Dubouiet, ä Lausanne. Le chef de la maison est Henri Duboulet,
allid Gulmann, de Trdlex (Vaud), k Lausanne. Boulangerie, patisserie.
Avenue de Chailly 4.

19 fdvrier 1946. Epicerie, etc.
R. Sinner, ä Lausanne. Le chef de la maison est Romain Sinner.de
Begnins (Vaud), k Lausanne. Epicerie, primeurs. Rue du Tunnel 10,

4 Bureau de Rolle
18 fdvrier 1946. Vins.

Merlan, Studer & Cie, vorm. Trüssei, Merlan & Cie, succursale de Rolle,
commerce de vins en gros (FOSC. du 9 juin 1934, n°132, page 1578),
socidtd en commandite avee sidge principal k Berne. Cette raison sociale
est radide par suite de la suppression de la succursale.

Bureau de Veoey •

19 fdvrier'1946.
Association Viticoie de la Commune de Bionay, soeield cooperative ä

Blonay (FOSC. du 7septembre 1942, n°207). Dans son assemblee gendrale
du 31 juillet 1945, la socidtd a ddcidd sa dissolution. Sa liquidation dtant
terminde, cette raison est radide.

Bureau d' Yverdon
19 fdvrier 1946. Librairie, musique, etc.

Mmes J. et A.Vagnidres, k Yverdon, librairie, papeterie, musique (FOSC.
du 21 novembre 1944, page 2568). La socidtd est dissoute depuis le 31 ddeem-
bre 1945. La liquidation dtant terminde, eette raison sociale est radide.
L'actif et le passif sont repris par l'associde « Mme A.Vagnidres », ä Yverdon,
ci-aprös inscrite.

19 fdvrier 1946. Librairie, musique, etc.
Mme A.Vagnidres, ä Yverdon. Le ehef de la maison est Alice Vagnieres,
divortde, de Boudevilliers, k Yverdon. Elle reprend l'actif et le passif de
la socidtd en nom collectif «Mmes J. et A.Vagnidres », k Yverdon, radiee.
Librairie, papeterie, musique. Rue du Lac 24.

19 fdvrier 1946. Cafd.
Camiiie Pahud, k Yverdon. Le chef de la maison est Camille-Edmond
Pahud, de Bioley-Magnoux, k Yverdon. Exploitation du Cafd du Pont.
Rue des Casernes 2.

Neuenburg — Neuchätei — Neuchätei
Bureau de La Chaux-de-Fonds

14 fdvrier 1946.
Fonds de Prdvoyance pour le personnel d'Emo S.A., k La Chaux-de-
Fonds, fondation (FOSC. du 1er aoüt 1945, n° 177). Par acte authentique
du 8 fdvrier 1946, l'acte de fondation a dtd revisd avee l'approbation de
l'autoritd de surveillance. Les faits antdrieurement publids sont modifids
sur le point suivant: Sous la-ddnomination «employds et ouvriers», il faut
entendre tout le personnel de l'entreprise, ä la seule exception du directeur
lui-mdme. ou de toute autre personne ayant en fait la situation du propridtaire
de l'entreprise. Les autres faits antdrieurement publids ne sont pas modifids.

• Bureau du Locle
18 fdvrier 1946. Mötel.

Rocco Parnigoni, au Locle, exploitation de l'Hotel de la Croix d'Or (FOSC.
du 15 janvier 1944, n° 12, page 123). La raison est radide par suite de remise
de commerce.

Bureau de Neuchfilel
18 fdvrier 1946. Articles en fil de fer.

Gerold Oetterli, k Neuchätei. Le chef de cette maison est Gerold-Alois
Oetterli, de Grossdietwil (Lucerne), ä Neuchätei. Reprdsentation d'articles
en fil de fer. Maladidre 6.

19 fdvrier 1946. Immeubles.
Domaine du Chanet S.A., ä Neuehätel, socidtd immobilidre (FOSC. du
3 septembre 1935, n°205, page 2216). Dans son assemblde gdndrale
extraordinaire du 17 ddeembre 1945, cette socidte a ddcidd sa dissolution. La
liquidation dtant terminde, la raison est radide.

19 fdvrier 1916. Machines, etc.
Sulzer Frdres, Socidtd Anonyme, succursale k Neuchätei (FOSC. du
5 septembre 1941, n°208, pa"e 1747), avec sidge principal k Winterthour.
Carl Felber, d'Ettiswil (Lucerne), k Winterthour, a dtd nommd directeur;
il signe collectivement avec l'une des personnes possddant. ddjä la signature
collective. La signature confdrde k Wilhelm Züblin, directeur, est radide.

Genf — Gendve — Ginevra

18 fdvrier 1946. Confections sur mesure.
«Moderne Mesure » R. Schwab, k Geneve, commerce de confections
sur mesure (FOSC. du 2 mars 1945, page 511). La raison est radide par
suite de cessation de commerce.

18 fevrier 1946. Appareils ä grains.
P. Pache, ä G e n d v e commerce des appareils k grains «Grasap »(FOSC.
du 17 fdvrier 1945, page 393). La raison est radide par suite de remise de
commerce.

18 fevrier 1946. Fournitures industrielles.
Fritschi & Cie, ä Geneve, commerce de fournitures industrielles, socidtd
en commandite (FOSC. du 3 avril 1945, page 761). L'associee commanditaire
Denise-Lyvie, nee Taillens, a divorce d'avec Thomas-Hans Fritschi, associd
indefiniment responsable.

18 fevrier 1946. Reparation de pneus usagds, ete.
A. Sudan, ä Geneve, intermddiaire pour la rdparation des pneus usagds
(FOSC. du 26 fevrier 1945, page 468). La maison ajoute ä son genre d'affaires
l'importation et l'exportation de marchandises et produits de diverses
natures.

18 fevrier 1946. Atelier de couture.
Germaine Gudinchet, k G e n d v e atelier de couture (FOSC. du 18 avril
1928, page 765). La maison n'etant plus assujettie k l'inscription (art. 54
de l'ORC.), la raison est radide k la demande de la titulaire.

18 fdvrier 1946.
Socidtd Immobilidre du Grand Bureau, k Gendve, socidte anonyme
(FOSC. du 24 juin 1935, page 1608). Henri Cormier, de et k Geneve, a etd
nommd unique administrateur, avec signature individuelle. L'administra-
teur Laurent Cormier est ddcddd; ses pouvoirs sont dteints, Adresse de la
societe: Rue du Stand 3 (chez Henri Cormier).

18 fdvrier 1946.
Socidtd Immobilidre Rhöne-Stand, k Gendve, societe anonyme (FOSC.
du 29 novembre 1943, page 2651). Henri Cormier, de et ä Geneve, a dtd
nomme unique administrateur, avec signature individuelle. L'administra-
teur Laurent Cormier est ddcddd; ses pouvoirs sont dteints. Adresse de la
socidte: Rue du Stand 3 (chez Henri Cormier).

18 fdvrier 1946.
Socidtd Immobilidre Prd Jdräme K, ä Gendve, societd anonyme (FOSC.
du 31 juillet 1943, page 1756). Francois Martin, de et k Geneve, a dtd nommd
unique administrateur; il signe individuellement. L'administrateur Franz
Nitzschke est ddmissionnaire; ses pouvoirs sont eteints. Nouvelle adresse:
Place Bel-Air 2 (bureaux du Crddit Suisse).

18 fdvrier 1946.
Socidtd de i'immeuble Chemin Vert N» 11, k Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 27 juin 1940, page 1159). Luden Thdvenoz, de Laconnex,
au Grand-Lancy, commune de Lancy, a dtd nommd unique administrateur;
il signe individuellement. L'administratrice Henriette-Julia Jotterand est
ddmissionnaire; ses pouvoirs sont dteints. Nouvelle adresse: Boulevard
du Thdätre 9 (rdgie Chamay et Thdvenoz).

18 fdvrier 1946.
Socidtd Immobilidre Rue de Carouge N» 11, k Geneve, socidtd anonyme
(FOSC. du 19 ddeembre 1945, page 3174). Le capital social de fr. 50 000
est actuellement entidrement libdrd. Suivant proces-verbal authentique
de son assemblee gdndrale du 12 fdvrier 1946, les Statuts ont dte modifids
en consdquence.

18 fdvrier 1946.
Socidtd Anonyme des Bains Sauna, k G e n d v e (FOSC. du 8 novembre 1945,
page 2752). Suivant proeds-verbal -authentique de son assemblde gdneraL
du 4 fdvrier 1946, la socidtd a ddcidd de convertir les 12 actions de fr. 5000
chacune, au porteur, formant le capital social, en 60 actions de fr. 1000
chacune, au porteur, par l'dchange d'une action ancienne contre 5 nouvelles.
Les faits antdrieurement publids sont modifids sur les points suivants:
Le capital social est de fr. 60 000, divisd en 60 actions de fr. 1000 chacune,
au porteur. II est actuellement entierement libere. Les Statuts ont etd
modifies en consequence.

18 fdvrier 1946. Agents de ehange.
Rcltz et Cie, ä G e n d v e agents de change, soeidtd en commandite (FOSC.
du 17 janvier 1939, page 120). La socidtd est dissoute par suite du döces
de l'associd inddfiniment responsable Louis-Jean Reitz survenu le
31 octobre 1943. La liquidation dtant terminde, cette raison sociale est
radide. *

18 fdvrier 1916. Eponges, chamois et plumeaux, etc.
Jaquenoud et Cie, k Gendve. Henri-Ulysse Jaquenoud, d'Ecublcns
(Vaud) et Gendve, k Geneve, sdpard de biens de Marie, nee Bigler; Jean-
Alfred Saltz, de et ä Geneve, et Georges-Charlie Perrenoud, des Ponts-de-
Martel, La Sagne et La Brdvine (Neuchätei), ä Lausanne, o^it constitud
sous cette raison sociale une socidtd en nom collectif qui a commencd le
15 fdvrier 1946. Importation, exportation et commerce en gros d'dponges,
chamois et plumeaux; fabrication de produits d'entretien. Avenue William-
Favre 22.

18 fdvrier 1946.
Mdtaux Prdcieux S.A. (Edelmetall A.G.), succursale de Gendve (FOSC.
du 30 septembre 1942, page 2211), socidtd anonyme avec sidge principal
preeddemment au Locle. Dans son assemblde gdndrale du 6 novembre 1945,
la socidtd a adopte de nouveaux Statuts, desquels il rdsulte notamment que
la raison en langue allemande a dtd supprimde et que le siege social a dtd
transfdrd k Neuehätel. La raison sociale, qui est en mdme temps celle de la
suecursale de Geneve, est done Mdtaux prdcieux S.A. La succursale est
engagde par la signature collective ä deux des membres du conseil d'adminis-
tration, savoir: Louis Gillidron, president, de Rivaz, Servion (Vaud) et
Gendve, ä Bäle; Jacques Wavre, secretaire, de et k Neuchätei; le Dr Robert
Käppeli (inscrit jusqu'ici cpmme prdsident); Rend Mozer, de Geneve,
k Thönex, et Paul Oberer, "de Pratteln (Bäle-Campagne), k Frenkendorf
(Bäle-Cainpagne); du directeur de. la socidtd: Charles Pfister (inscrit
jusqu'ici comnie administrateur); des fondes de pouvoir de la socidtd:
Henri Boss (inscrit) et Karl-Oscar Kopp, de Wiedlisbach (Berne), au Locle
(Neuchätei), et du fonde de pouvoir de la succursale de Geneve: Hermann
Itten, de Plan-les-Ouatcs, ä Gendve. Les pouvoirs eonfdrds k l'administrateur

Georges Dubois, ddmissionnaire, sont dteints.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Schweizerische Gesellschaft für Metallwerte, Basel

Die Inhaber der Obligationen unseres

4%-Anleiheus von 1929'42 von Fr. 11 250 000

(heute noch im Umlauf Fr. 11 074 500)

werdeil auf Grund der bundesrätliclien Verordnung betreffend die Gläubiger-
geineinschaft bei Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918 und der dazu
ergangenen Ergänzungen zu einer

Gläubigerversammlung

auf Dienstag den 5. März 1946, 10 Uhr 30, im Gebäude des Kaufmännischen
Vereins (Aula), Aeschengraben 15 in Basel, eingeladen.

Traktanden:
1. Wahl des Vorsitzenden und der Stinimenzähler.

2. Bericht des Verwallungsrates über die Lage der Gesellschaft und
Bekanntgabe des auf den Tag der Obligationärvertauinilung erstellten
Status.

3. Bericht des in der Gläubigerversamnilung vom 25. September 1936 für
das Anleihen bestellten Vertreters.

4. Beschlussfassung über folgende Anträge der Gesellschaft:

a) Verlängerung der Laufzeit des am 31. Juli 1946 fällig werdenden
Anleihens bis zum 31. Januar 1951.

b) Die Gesellschaft hat indessen das Recht, das Anleihen unter Beob¬

achtung einer dreimonatigen Kündigungsfrist auf einen Coupontermin
vorzeitig ganz zurückzubezalilen.

Insoweit nach Deckung der Geschäftsunkosten, Steuern usw.
und nach Bezahlung der Obligationenzinsen gemäss Ziffer 4 c unten
in Schweizer Franken frei verfügbare Mittel zur Verfügung stehen,
sollen dieselben zur teilweisen vorzeitigen Rückzahlung des Anleihens
verwendet werden, sobald die verfügbaren Beträge unter Berücksichtigung

einer angemessenen Marge für die Aufrechterhaltung des
Geschäftsbetriebes die Ausschüttung von wenigstens Fr. 50 oder
eines Vielfachen davon pro Obligation gestatten. Derartige
Ausschüttungen können ohne Kündigung auf einen Coupontermin
stattfinden.

c) Umwandlung des bisher halbjährlich zahlbaren festen Zinses von 4%
p.a. in einen jährlich zahlbaren Zins in gleicher Höhe mit Wirkung ab-
1. August 1945 bis 31. Januar 1951, wobei die erste Zinsperiode aus-i
nalinisweise die Zeit vom 1. August 1945 bis zum 31. Januar 1947;
und die nächsten jeweilen den Zeitraum vom 1. Februar bis zum'
31. Januar des darauffolgenden Jahres umfassen. — Die Auszahlung,
des Zinses wird abhängig gemacht von dem jeweils auf Ende jeden •

Geschäftsjahres (31. Januar).durch die Gesellschaft fiir Bankrevisionen
festgestellten Betriebsergebnis, d. h. von deu in Schweizer Franken
frei verfügbaren Erträgnissen, abzüglich der Aufwendungen, wie
Unkosten, Steuern usw., und erfolgt gegebenenfalls, ausgedrückt in,
Bruchteilen von nicht weniger als je %% des Kapitals, jeweilen am
30. April, erstmals am 30. April 1947. Insoweit die auf diese Weise
errechneten Mittel die Ausschüttung des vollen Zinshetreffnisses von
4% p.a. für die betreffende Zinsperiode nicht gestatten, wird der
Fehlbetrag zwischen dem zur Auszahlung gelangten und dem
geschuldeten Zins bis spätestens am 31. Januar 1951 zinslos gestundet.
Er ist. nachzuzahlen, sobald und insoweit das Betriebsergebnis eines
abgelaufenen Geschäftsjahres dies gestattet.

Titelinhaber, die an der Gläubigerversammluug persönlich teilzunehmen
wünschen, sind gebeten, gegen Hinterlegung ihrer Titel oder genügenden
Ausweis über ihren Titelbesitz bei eineT der nachgenannten Banken bis
spätestens 2. März 1946 Zutrittskarten zu beziehen, auf denen die Anzahl
ihrer Obligationen angegeben ist. Jede Obligation berechtigt zu einer Stimme.

Zutrittskarten werden ausgestellt: *

vom Schweizerischen Bankverein in Basel, Zürich, St. Gallen, Genf, Lausanne,
La Chaux-de-Fonds, Neuenburg, Schaffhausen, sowie von seinen
schweizerischen Zweigniederlassungen, Agenturen und Depositenkassen;

von den Herren Ehlnger & Cle. in Basel;

von den .Herren Zahn & Cle. in Basel.

Diese Banken sind auch gerne bereit, die Vertretung von Obligationären,
die nicht persönlich an • der Versammlung teilzunehmen wünschen, auf
Grund einer Vollmacht im Sinne der Zustimmung zu den Anträgen des
Verwaltungsrates zu übernehmen, wobei die Bevollmächtigung durch
Unterzeichnung eines bei den Banken erhältlichen besonderen Formulars oder
durch Uebergabe bezogener Zutrittskarten nach Unterzeichnung der auf
der Rückseite befindlichen Vollmacht durch den Inhaber erfolgt.

Wir erinnern daran, dass nach Artikel 16 der obgenannten Bundesratsverordnung

vom 20. Februar 1918 nebst Ergänzungen eine gültige Annahme
unserer Anträge nur mit der Zustimmung der Vertreter, von mindestens"
drei Vierteln des im Umlauf befindlichen Kapitals möglich ist, und richten
deshalb die dringende Bitte an sämtliche Inhaber von Obligationen unserer
Gesellschaft, ihr Stimmrecht in der Gläubigerversammlung vom 5. März 1946
auszuüben oder sich an ihr vertreten zu lassen.

Während der Dauer. des Gläublgergemelnschaftsverfahrens bleibt der
am 31. Januar 1946 fällig werdende Semester-Zlnscoupon. gemäss Artikel 8b"
der bundesrätllchen Verordnung gestundet und wird somit bei Verfall nicht
bezahlt. (AA. 24*)

Basel, den 15.Januar 1946.

Schwelzerische Gesellschaft für Metallwerte:

Der Verwaltungsrat.

Bnndesratsbeschliiss
betreffend die Ailgemeinverbindiicherkiärung von Teuerungszulagen Im Daehdcekergewerbe

(Vom 19. Februar 1946)

Der schweizerische Bundesrat, nach Prüfung des Antrages des Schweizerisciien Dach-
deckermcistervcrbandes, des Bau- und Holzarbelterverbandes der Schweiz, des Schweizerischen

Metall- und Ubrenarbelterverbandes, des Christlichen Holz- und Bauarbeiterverbandes

der Schweiz, des Schweizerischen Verbandes evangelischer Arbeiter und
Angestellter und des Landesverbandes freier Schweizer Arbeiter auf Aiigcmeinverblndllch-
erklärung der zwischen den genannten Verbänden abgeschlossenen Vereinbarung über
die Gewährung von Tcuerungs-, Kinder- und Haushaltungszulagcn im schweizerischen
Daehdcekergewerbe, gestützt auf Artikel 3, Absatz 2, des Bundesbeschiusses vom 23. Juni
1943 über die Allgemeinverbindiicherklärung von Gesamtarbeitsverträgen, beschlicsst:

Art. I.
Von der Vereinbarung vom 5. Juli 1943/30. Oktober 1945 über die Gewährung von

Teuerungs-, Kinder- und Haushaltungszulagen im schweizerischen Daehdcekergewerbe
werden folgende Bestimmungen allgemeinverbindlich erklärt:

«1. Im schweizerischen Daehdcekergewerbe werden auf den im August 1939
ausbezahlten Stundenlöhnen folgende Teuerungszulagen gewährt:

a) eine Grundzuiage von 55 Rp. pro Stunde, die alien Arbeitern, gieichgüitig oh iedig
oder verheiratet, mit oder ohne Kinder, ausbezahlt wird:

b) eine i-laushaitungszulagc von 2 Rp. pro Stunde, die an verheiratete Arbeiter aus¬
bezahlt wird;

c) eine Klndcrzuiagc von 5 Rp. pro Stunde und Arbeiter, die an alle verheirateten oder
' verwitweten Arbeiter für Kinder unter 18 Jahren hezahlt wird. Wenn das betreffende

Kind eine Lehre absoiviert, eine Schule besucht oder wegen Krankheit arbeitsunfähig
ist, wird die Altersgrenze auf 20 Jahre erhöht.

2. Zur Durchführung des durch die Abmachungen gemäss Literas b und c bedingten
Ausgleichs zwischen den Betrieben besteht eine Ausgleichskasse, die durch den
Arbeitgeberverband geführt wird. In diese Kasse sind die Beiträge der Arbeitgeber zur Speisung
der Zulagen abzuführen, sofern die Arbeitgeher diese nicht direkt an die eigenen Arhelter
zu leisten haben. *

Die Kasse ist für die rechtzeitige Ausrichtung der Zuiagen an die Bezugsberechtigten
verantwortlich. Sie hat über ihre Geschäftsführung den Vertragskontrahenten periodisch
und auf besonderes Verlangen auch einem Vertreter der unterstellten, den Vertragsparteien

nicht angeschlossenen Firmen und Arbeiter Rechenschaft abzulegen. Zur
Durchführung des Ausgleichs mit Einschiuss der richtigen Zuweisung der Zuiagen erhäit
sie die nötigen, in einem Reglement umschriebenen Kompetenzen. Die Ausgleichskasse
hat das Recht, zwecks Kontroiie der ausbezahlten Zulagen Einsicht In die Lohnbücher
zu nehmen. •

Art. 2.
1 Die Ausgleichskasse hat die Rechnung über ihre bisherigen Einnahmen und

Ausgaben abzuschiiessen und vom Datum der Ailgemeinverbindiicherkiärung an bis zu deren
Ausserkraftsetzung über ihre Einnahmen und Ausgaben und über das Rechnungsver-
häitnis der Kasse zu Jedem einzelnen ihr angeschlossenen Arbeitgeber gesondert Buch
zu führen.

2 Von der gegenwärtigen Fassung des Regiementcs dieser Kasse wird, unter
nachstehenden Vorbehalten, in zustimmendem Sinne Kenntnis genommen:

a) Das Reglement darf während der Geltungsdauer der Aiigemeinverbindlichkeit nur
mit Gutheissung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements abgeändert
werden.

b) Ziffer 6 des Regicmentes betreffend die Ausfäiiung von Ordnungsbussen findet auf
die dem Schweizerischen Dachdeckermeisterverband nicht angeschlossenen Arbeitgeber

nicht Anwendung.
c) Die Organe des Departements haben das Recht, von den Rechnungsbüchern der

Ausgleichskasse an Ort und Steile Einsiebt zu nehmen.
d) Dem Departement steht überdies das Recht zu, zur Wahrung der Interessen der

Nichtmitglieder der vcrtragschliessenden Vorhände Jederzeit, insbesondere auch im
Faiie der Liquidation der Ausgleichskasse, gegenüber dieser die erforderlichen
Anordnungen zu treffen.

e) Sofern regionale Zweigstellen der Ausgleichskasse errichtet werden, bedarf es für
die Angiiedcrung der Nichtverbandsmitgiieder an diese Zwclgsteiien der Zustimmung
des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements.

f) Etwaige Ueberschüsse, die sich, nach Abzug der Verwaitungsspcscn der Ausgleichskasse,

aus Beiträgen für in den vcrtragschliessenden Verbänden nicht organisierte
Arbeitnehmer ergeben, sollen in einem späteren Zeitpunkt diesen zugute kommen.

Art 3.
1 Die Aiigemeinverbindlichkeit erstreckt sich auf dus gesamte Dachdeckergewerbe

der Schweiz, mit Ausnahme der Kantone Basei-Stadt und Genf sowie der Stadt Bern.
2 Bestehen für den Arbeitnehmer günstigere kantonaic gesetzliche Vorschriften, so

kommen diese zur Anwendung.
3 Die Ailgemeinverbindiicherkiärung tritt mit der Veröffentlichung dieses Beschlusses

in Kraft und dauert bis zum 30. Juni 1946. (AA. 40)

Bern, den 19. Februar 1946.
Im iVnmen des schweizerischen Bundesrates,

der Vizepräsident: Etter,
der Bundeskanzler: Lclmgrubcr.

t

Bisherige Allgemclnvcrblndllchcrklärungen Im schweizerischen Bnelideckcrgcwcröet

BRB vom 23. November 1943, abgelaufen um 31. Dezember 1945.
BRB vom 25. Februar 1944, überholt durch Bcschluss vom 2.0ktobcr 1944.
BRB vom 2. Oktober 1944, überholt dureb Beschius» vom 3. November 1944.
BRB vom 3. November 1944, überholt durch Beschiuss vom 15. Mai 1945.
BRB vom 15. Mai 1945, abgelaufen am 31. Dezember 1945.

ArrGtö dn Conseil fäddral
donnant force obligntolrc gönöraie ä des allocations de renchörissement pour les ouvrlcrt

couvrcurs.
(Du 19 fövrier 1946) •

Le Conseil föderal suisse, vu la demunde de 1'Association suissc des mnltres couvrcurs,
de ia Föderation suissc des ouvriers sur bois et du bätiinent, de la Föderation suissc des
ouvriers sur mötaux et horiogers, de ia Föderation chrötienne des ouvriers du bois et du
bätiment de ia Suissc, de l'Association suisse des ouvriers et cmpioyös protestants et de
l'Union suisse des syndicats autonomes tendante ä ce que force obiigatoire gönöraie soit
donnöe ä ia convention conciue entre eiies conccmant 1c vcrscincnt d'une aiiocution de
renchörissement, d'une aiiocation pour enfants et d'une allocation de mönagc aux ouvriers
couvreurs; vu l'articlc 3, 2" aiinöa, de l'arrötö födörai du 23 Juin 1943 permettant de
donner force obiigatoire gönöraie aux contrats coiicctifs de travail, arröte:

Article premier.
Force obiigatoire gönöraie est donnöe aux ciauses sulvantes de ia convention du

5 Julllet 1943 et du 30 octobre 1945 conccmant ie versement d'une allocation de
renchörissement, d'une aiiocation pour enfants et d'une aiiocation de niönage aux ouvriers
couvreurs: m

«1. Les allocations de renchörissement versöes sur les saiaires ä i'heure payös en aoflt
1939 sont ies sulvantes:

a) une aiiocation de base de 55 ct. par heure ä tous les ouvriers, qu'lls solent cöilba-
taires ou marlös, avec ou sans enfants;

b) une allocation de mönage de 2 ct. par heure k tous les ouvriers marlös;
c) une aiiocation pour enfants de 5 ct. par heure k tous ies ouvriers marlös ou veufs
' pour chaque enfant n'ayant pas dlx-hult ans rövoius. Lorsque I'enfant fait un appren-

tlssage ou fröquente une öcole ou iorsqu'll est Incapable au travail ä cause de maladle,
Ia limite d'äge est portöe k vlngt ans. '
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2. Pour assurer entre les Etablissements la compensation des prestations dficoulant
des clauses des lettres b et c ci-dessu^, 11 est InstitnE une calsse de compensation qui est
gErEe par l'assoclatlon patronale. Cette calsse revolt les primes dues pour les allocations,
ä molns que les patrons nc vcrsent dlrectement celles-cl ä leurs propres ouvrlers.

Elle est responsable du versement ponctuel des allocations aux ayants droit. Elle
dolt rendre compte pErlodlqucment de sa gcstlon aux parties contractantes et aussl, sur
demandc partlcullEre, E un reprEsentant des patrons et des ouvrlers qui relEvent de la
coisse sans faire partlc des associations contractantes. Pour assurer la compensation et le
versement exact des allocations, la caisse repoit les compEtences nEcessaires, flxEes par
un rEglement. Elle a lc droit, pour conlrölcr le versement des allocations, d'examlner les
Uvres de salaires. »

Art. 2.
ß*La eaisse de compensation arrfitcrale compte des reccltes et des dEpcnses qu'clle

a euesjusqu'E present; E dater de la dEclaratron de force obligatoire gEnErale et jusqu'E ce
que cclle-ci ccssc d'Etrc en vigucur, eile tiendra comptabilitE de ses rcccttes et de ses
dEpenses et de ses opEratlons avee chacun des employeurs qui lui son I raltachEs.

2 11 est prls approbativcinent connaissance du texte du rtglement de la caisse, sous
rEserve des dispositions suivaules:

a) Tant que la dEciaratlon de force ohligatolre gEnErale aura effet, le rEglement ne
pourra Etre modifiE sans l'assentinient du DEparteineut fEdEral de l'Economic
publique.

b) L'articic 6 du rEglement (amendes disciplinalrcs) n'est pas applicable aux patrons
qui ne font pas partie dc l'Associatlon sulssc des mallres cousreurs.

c) Les orguncs du Dcpartemenl out le droit de prendre connalssancc sur place des livres
de comptabilitE de la caisse.

d) Lc dEpurtcment a en outre In facuitE dc prendre envers la caisse toutc inesurc propre
E sauvegarder les IntErEts des employeurs et ouvrlers qui ne font pas partie des groupe-
ments contructants, en particular en cas de liquidation.

e) S'll est lnstltuE des succursales rEgionales de la calsse, les patrons ct ouvriers qui uc
font pas partie des groupements contractants ne pourront Etre rattachEs E ces succursales

qu'avec l'assentlment du DEpartement fEdEral de l'Economie publique.
f) L'cxcEdent qui pourralt rEsulter des primes versEes pour les ouvrlers qui ne font

pas purtlc des groupements contractants sera employE ultErieurement ct aprEs avoir
dEdult les fruls d'adminlstrallon en faveur des dits ouvrlers.

Art. 2.
1 La declaration dc force ohligaloire gEnErale s'appllque aux Etablissements appar-

tcnant E la profession de couvrftir sur l'enscmhlc du tcrrltolre sulsse, exceptE les cantons
de Bälc-Vlllc ct dc GenEvc ct la vllle de Berne.

8 Lorsqu'll cxlstc des dispositions de droit cantonal plus favorablcs pour l'ouvrler,
cellcs-cl rcstent applicables.

3 La declaration de force obligatoire gEnErale entrera en vigucur le jour oü le present
arrfitE sera publlE; clle aura effet jusqu'au 30 Juln 1946.

Berne, le 19 fEvricr 1946.
Au nom du Conscll fEdEral sulsse,

le vlcc-prEsldcnt: Etter,
le chancelicr de la ConfEdEratlon: Lelragruber.

ArrEtes prEeedcnU douuunt force obligatoire gEnErale dans le mEtler de eousreur:

ALI- du 23 noveinbrc 1943, Ecliu ie 31 deccmbre 1945.
ACl" du 25 fevrlcr 19-14, rempiacE par 1'arrfitE du 2 octohre 1944.
ACF du 2 octobre 1944, rempiacE par 1'arrfitE du 3 novemhrc 1941.
ACL du 3 novembre 1944,-rempiacE par 1'arrEtE du 15 mal 1945.
ACF du 15 mal 19-15, Echu lc 31 dEccmbre 1945.

Decreto del Goosigilo federal«
courerucnte II couferliucuto del carallere obbllgatorlo generale ad Indenultü dl rlueuro

nel mestlere del coprllrtto
(Del 19 febbraio 1946)

11 Cousigllo fcdcrnlc svizzero, vista la domanda della SocietE svizzcra dci padroni
copritetto, della l'ederazione svlzzera dci lavoratori edlli e del legno, della 1-ederazionc
svizzeta dcgli operui inetallurgicl cd orologial, della L-'cderaziouc svlzzera dei luvoratorl
cristlani del legno e dell'artc edllizia e dell'Associazione nazionale degll opcral svlzzerl
lion slnuacati, lntesa ad ottencre che l'accordo stlpulato fr.i lc dctte associazionl circa il
versamento dl indcnultE di rlucnro, dl assegni per 1 figll e per l'economia domestlca agli
operai copritetto venga dlchinruto dl carattere obbllgatorlo generale, vlsto l'articolo 3,
capovcrso 2°, del- decreto federate del 23 giugno 1943 concernente 11 conferlmento del
carattere ohbligatorio generale ui conlratti collettlvl dl lavoro, decrcta:

Art. I.
1.e scgucntl cluusole dell'uccordo del 5 lugllo 1943 e 3d ottobrc 1945 sul versamento

di indennltE dl rlncaro, dl assegni per 1 figll e per l'econoinlu domestlca agli operai copritetto

sono dichlarate dl carattere obbllgatorlo generale:

»1. Le IndennltE dl rlncaro calcolate In base al salarl orarl pagatl nell'agosto 1939
nel mestlere del copritetto ammontano:

a) 1'lndennitE base a 55 cent, all'ora, da versarsl a tuttl gli operai, sla ccllbl cbe amino-
gllatl, con o senza famlglla;

b) l'usscguo per l'economia domestlca a 2 cent, all'ora, da versarsl agli operai amino-
gllatl;

c) 1'asscguo per 1 figll a 5 cent, all'ora, da versarsl agli operai aimnogllatl o vedovi
per ogni flgllo al dlsotto del 18 annl. Se 11 flgllo fa un tlroclnio o frequcnta una scuola
oppnre sc questl £ incapace al lavoro causa malattla, 11 Uinite d'etE £ portato a 20 annl.
2. Per asslcurare fra le lmprese la compensazlone delle prcstazlonl dcrivantl dalle

cluusole delle lettcrc bee qui sopra, funzlona una cassa dl compensazlone gestlta dal-
l'assoclazlone pudronule. Questa cassa rlceve i contrlbutl dcstlnall al pagamcnto degli
assegni qualora 1 pudronl noil ii verslno dlrettamente al loro operai.'

La cassa £ rosponsablle del pagamcnto puntuale degll assegni agli aventl dlritto.
Dcvc lnoltrc rendere conto pcrlodlcamcnte della sua gestlone alle parti contraentl e anche,
su domanda speciale, ad un rapprcsentante del padroni od operai che fanno parte della
cassa, ma non delle associazionl contraentl. Per assicurareia compensazlone e 11 versamento
csatto dcgli ussegnl, sono confcrlte alia cassa le competcnze necessarle, flssate da un rego-
lamcnto. Essa ha 11 dlritto, per controllarc 11 pagamento degll assegni, dl esamlnare 1 librl
dl pagn. >

Art. 2.
1 La cassa dl compensazlone chluderE 1 conti delle sue cntrate ed usclte c, a conlarc

dalla data dell'attrlbuzlonc del carattere obbllgatorlo generale all'accordo, flno al momento
in cul cesserE dl averc vlgore, terrE una speciale reglstrazlone delle entrate e delle usclte,
come pure delle sue operazlonl con clascuno del padroul a essa lscrlttl.

3 ß stato prcso couosccnza, nel senso che lo si approva, del tcsto del regoiamento della
cassa, con riscrva delle scgucntl dlsposlzlonl:

a) II regoiamento, flnch£ ha vlgore il carattere obbllgatorlo generale, pud venlr modi-
flcnto soltauto con i'approvazloue del Dipartimento federate deH'cconomia pubbllca.

b) L'articolo 6 del regoiamento concernente le multe disciplined non £ appilcablle al
padroni che non fanno parte della SocietE svlzzera del padroni copritetto.

c) Gil orgunl del Dipartimento federaie deii'economla pubbllca hanno 11 dlritto di
csainlnare sul posto 1 ilbri dl contabilltE della cassa.

d) II dipartimento ha lnoltro 11 dlritto — a protezlone dl coloro che non sono meinbri
delle associazionl contraentl — In partlcolare, In caso dl Uquldazlone della cassa dl
compensazlone, dl prendere dl fronte a questa tutte le dlsposlzlonl necessarle.

e) Qualora si lstltulsscro delle succursall regional! della cassa dl compensazlone, 1

padroni c gll operai chc non sono membrl delle associazionl contraentl possono vcnlr
collegatl a quoste succursall soltanto con l'assenso del Dipartimento föderale
deii'economla pubbllca.

f) Eventuall avanzl rlsultantl dal preml versatl per gll operai non membrl delle
associazionl contraentl saranno lmplegatl ulterlormcnte, dopo aver dedotte le spese dl
ammlnlstrazlone, a vantagglo del dettl operai.

Art. 3.
1 II conferimento del carattere obbllgatorlo generale si applica su tutto 11 tcrrltorio

della Confcderazione, eccettuati 1 cantonl di Basllea-CittE e Glnevra, nonchE la clttE
dl Berna.

2 Qualora ESistano disposition! dl dlritto cantonale plü favorevoll per l'operalo, queste
restano In vlgore.

3 II conferimento del carattere obbllgatorlo generale enlrerä In vigore con la pubbli-
cazione del presentc decreto c avrE effetto fino al 30 giugno 1946.

Berna, 19 febbraio 1946.
In uome del Conslglio federate svizzero,.

il vicepresidente: Etter,
11 cancelllcre della Confederazionc: Lelmgruber.

Dccretl precedentl sul conferimento del caruttere obbllgatorlo generale uel meslicre del
copritetto:

DCF del 23 novemhrc 1943. scaduto 11 31 dicembrc 1945.
DCF del 25 febbraio 1944, sostltulto dal decreto del 2 ottobre 1944.
DCF del 2 ottobre 1944, sostltulto dal decreto del 3 novembre 1944.
DCF del 3 novemhre 1944, sostituito-dal decreto del 15 maggio 1945.
DCF del 15 maggio 1945, scaduto il 31 dlcembre 1945.

Bundesratsbescbliiss
betreffend die AllgemelnverblndUeherklBrung von Teuerungszulagen Im Schlosser- und

Elsenbaugevrerbe

(Vom 19. Februar 1946)

Der schweizerische Bundesrat, nach PrQfuug des Antrages des Verbandes
schweizerischer Schlossermclster und Konstruktionswerkstätten, des Verbandes schweizerischer
Rolladenfabriken, des Schweizerischen Metall- und Uhrenarbeiterverbandes, des Christlichen

.Metallarbeiterverbandes der Schweiz, des Schweizerischen Verbandes evangelischer
Arbeiter und Angestellter und des Landesverbandes freier Schweizer Arbeiter auf All-
gemelnVerbindlicherklärung der zwischen den genannten Verbänden abgeschlossenen
Vereinbarung Ober die Gewährung von Teuerungs-, Kinder- und Haushaltungszulagen
im schweizerischen Schlosser- und Eisenbaugewerbe, gestützt auf Artikel 3, Absatz 2,
des Bundesbeschlusses vom 23. Juni 1943 über die Allgemeinverbindlicherklärung
von Gesamtarbeitsverträgen, beschllesst:

Art. 1.

Von der Vereinbarung vom 5. Juli 1943/8. November 1945 über die Gewährung
von Teuerungs-, Kinder- und Haushaltungszulagen im Schlosser- und Eisenbaugewerbe
werden folgende Bestimmungen allgemeinverbindlich erklärt:

1. Im Schlosser- und Elsenbaugewerbe wird allen Arbeltern, Hilfsarbeitern und
Handlangern, ausgenommen den Lehrlingen, eine Grundzulage von 55 Rp. gewährt.

Diese Grundzulage 1st grundsätzlich auf den am 1. September 1939 bezahlten Grundlöhnen

zu entrichten, wobei Lohnerhöhungen, die mit Bezug auf die Verteuerung der Lebenshaltung

seit diesem Zeitpunkt erfolgten, mit der Teuerungszulage zu verrechnen sind.
Erhöhungen der Grundlöhne, die seit dem 1. September 1939 durch den Abschluss \on
Gesamtarbeitsverträgen sowie Infolge Höherbewertung der Individueilen Leistungen
erfolgten, dürfen mit der Teuerungszulage jedoch nicht verrechnet werden.

2. Darüber hinaus leisten die Arbeitgeber an die in Ziffer 4 umschriebene Ausgleichskasse

eine Prämie von 5 Rp. pro Arbeiter und Stunde, die zur Ausrichtung einer Kinder-
zulagc dient.

Diese Kinderzulage beträgt für alle verheirateten und verwitweten Arbeiter 5 Rp.
pro Stunde und Kind unter 18 Jahren. Sic wird durch den Arbeltgeber ausgerichteL

3. "• Jeder einen eigenen Haushalt führende, verheiratete, verwitwete, geschiedene
oder getrennt lebende Arbeiter hat ferner Anspruch auf eine Haushaltungszulage \ou
2 Rp. pro Arbeltsstunde.

Diese Zulage 1st durch den Betriebsinhaber in die Ausgleichskasse einzuzahlen bzw.
mit derselben zu verrechnen.

4. Zum Zweck, die vereinnahmten Arbeltgeberpräinlcn mit den ausbezahlten Kiuder-
und Haushaltungszulagen zu verrechnen, ist eine Ausgleichskasse geschaffen, die vom
Verband schweizerischer Schlossermeister und Konstruktionswerkstätten \erwaltet
wird. Sie untersteht der Aufsicht einer paritätischen Kommission die aus Veitrclern
der vertragschllcsscnden Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbände gebildet wird.

Die von der Allgemcinverblndlicherklärung betroffenen Arbeitgeber haben der
Ausgleichskasse je auf Ende eines Kalendervierteljabres eine Abrechnung einzureichen,
umfassend die Arbeitgeberprämien (Ziff. 2, Abs. 1, und Ziff. 3, Abs. 2) und die direkt
ausbezahlten Kinder- und Haushaltungszulagen (Ziff. 2, Abs. 2, und Ziff. 3, Abs. l).
Allfälllge Ucberschüsse sind an die Ausgleichskasse abzuliefern, die ihrerseits Ausfalle
zu decken hat.

Die Ausgleichskasse ist verantwortlich für die richtige Auszahlung der Kmder-
und Haushaltungszulagen. Ibr steht das Recht zur Ueberwachung und Kontrolle der
direkten Zulagenausrichtung durch den Arbeitgeber zu sowie zur Ausfällung von Bussen
bis zum Höchstbetrag von Fr. 50 Im Einzelfalle und das Recht zur selbständigen
Veranlagung säumiger, der Ausgleichskasse unterstellter Firmen. •

Art. 2.

1 Die Ausgleichskasse hat die Rechnung über ihre bisherigen Einnahmen und
Ausgaben abzuschilessen und vom Datum der Allgemeinverblndllcherklärung an bis zu deren
Ausserkraftsetzung über Ihre Einnahmen und Ausgaben und Ober das Rcchnnngs-
verhältnls der Kasse zu jedem einzelnen Ihr angeschlossenen Arbeltgeber gesondert
Buch zu führen.

2 Von der gegenwärtigen Fassung des Regleraentes dieser Ausgleichskasse wird,
unter Vorbehalt dor nachfolgenden Bestimmungen, In zustimmendem Sinne Kenntnis
genommen:

a) Das Reglement darf während der Geltungsdauer der Allgcmcinverhindlichkeit nur
mit Gutheissung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements abgeändert
oder In Irgendeiner Welse erweitert werden.

b) Die Organe des Departements haben das Recht, periodisch von den Rcchmings-
büchern der Ausgleichskasse an Ort und Stelle Einsicht zu nehmen.

c) Dem Departement steht überdies das Recht zu zur Wahrung der Interessen der
Nlchtmltgllcder der vcrtragschllessenden Verbände jederzeit, insbesondere auch
im Falle der Liquidation der Ausgleichskasse, gegenüber dieser die erforderlichen
Anordnungen zu treffen.

d) Sofern regionale Zweigstellen der Ausgleichskasse errichtet werden, hedarf es für
die Angllederung der Nlchtvcrbandsmltglleder an diese Zweigstellen der Zustimmung
des Eidgenössischen Volkswlrtschaftsdepartcmeuts.

e) Etwaige Ueberschüsse, die sich, nach Abzug der Verwaltungsspesen der Ausgleichs¬
kasse, aus Beiträgen für in den vertragschlicssenden Verbänden nicht organisierte
Arbeitnehmer ergeben, sollen In einem späteren Zeitpunkt diesen zugute kommen.

Art. 3.
1 Die Allgcineinverblndllchkelt erstreckt sich auf das Schlosser- und Eisenbaugewerbe

sowie auf die Rolladenfabrlkatlon der gesamten Schweiz.
2 Ausgenommen sind:

a) Betriebe ausserhalb des eigentlichen Schlosser- und Eisenbaugewerbes und gemischte
Betriebe, die nur nebenbei Schlosserarbeiten ausführen;

b) Industrielle Konstruktlouswerkstätten, welche die Teuerungs- und Kinderzulagen
bereits nach den Normen des "Ärbeltgeberverbandes schweizerischer Maschin'cu-
und Metalllndustrleller ausrichten;

c) die Jalousleladen- (Klappladen-) Fabrikation.
3 Bestehen für den Arbeitnehmer günstigere kantonale gesetzliche Vorschriften,

so kommen diese zur Anwendung. -
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4 Die Allgcmeinvcrbindllchkcit tritt mit der Veröffentlichung dieses Beschlusses in
Kraft und dauert bis zum 31. Dezember 1946.

Bern, den 19. Februar 1946.
Iiu Xnmcn des schweizerischen^ Bundesrates,

der Vizepräsident: Ettcr;
der Bundeskanzler: Lcimgrubcr.

\
Bisherige Allgemeinerblndllcherkliiruugeu im Schlosser- uudElscubnugcwerhc:

BRB vom 5.0ktober 1943, abgelaufen am 31. Dezember 1945.
BRB vom 14. Januar 1944, abgelaufen am 31. Dezember 1944.
BRB vom 15. Marz 1914, überholt durch Besehluss vom 19. Juii 1944.
BRB vom 19. Juli 1944, Qbcrhoit durch Besehluss vom 23. November 194 i.
BRB vom 23. November 1944, abgelaufen am 30. Juni 1945.
BRB vom 3. Juii 1945, abgelaufen am 31. Dezember 1945. (AA 47}

Arrflte du Consell !6d6rai
dounnnt force okilgnlolrc gdndrulc ä des nlloeullous de rciiclidrisscment dans la scrrurerle

et In conslruetlon mälulllquc
(Du 19 fdvricr 1946)

Le Conseil fdddrai suissc, vu la demande de i'Union suisse des maltres serruriers
et eonstrucleurs, de I'Union des fabriques suisses des stores, de la Fdddration suisse des
ouvriers sur mätaux et horlogcrs, de ia F6d6ration chrdtiennc des ouvriers sur mätaux,
de l'Association suissc des ouvriers et employes protestants et de i'Union suisse des syn-
dicats autonomes tendante ä ce que force obligatoirc gdndraie soit donnäc ä ia convention
conclue entre ciies concernant ie versement d'une allocation de renchdrisscmcnt, d'une
allocation pour cnfants et d'une allocation de mdnage aux ouvriers serruriers et construc-
tcurs; vu i'articie 3, 2e alinda, de i'arrfitd fdddral du 23 juin 1943 permettant de donner
force obligatolre gdndraic aux contrats coiiectifs de travaii, arrdtc:

Article premier.
Force obiigatoire gdndraie est donnde aux clauses suivantes de la convention du

5 juillet 1943 et du 8 novembre 1945 concernant le versement d'une allocation de ren-
chdrissement. d'une alioeatlon pour enfants et d'une allocation de mdnage aux ouvriers
serruriers et constructeurs:

• 1° Unc allocation de rcnchdrissement de 55 ct. par heure est accordde dans le
mdtier de serrurier et de eonstrueteur ä tous les ouvriers, aides-ouvriers et manoeuvres,
ä {'exception des apprentis.

Elle se verse en principe sur ies salaires debase teis qu'ilsdtaient le l°r septembre 1939,
les reldvemcnts accordds depuis cette date cn raison du renchdrissement de ia vie se com-
pensant avec eile. Les augmentations de saiaires de base qui ont eu iieu depuis ie 1"
septembre 1939 par suite de ia conclusion de contrats coiiectifs de travail ou d'une rdapprdeia-
tion de la capacitd individuelle ne doivent cependant pas se compenser avec l'aliocation
de renehdrissement.

2° Les patrons versent de plus ä la caisse de compensation (ebiffre 4) une prime
de 5 et par ouvrier et par heure destlnde au paiement d'une allocation pour enfants.

L'aliocation pour enfants, qui est de 5 ct. par heure et par enfant de moins de dix-huit
ans, est due ä tous ies ouvriers marids ou veufs. Elie est versde directcment par le patron.

3e Tout ouvrier marid, dlvorcd ou sdpard, ayant son propre mdnage, a droit cn outre
ä une allocation de mdnage de 2 ct. par heure de travail. Cette allocation sera versde
par i'einployeur ä ia caisse de compensation ou lul sera portde en compte.

4° Afin de compenser ies primes versdes par ies employeurs avec ies allocations
de mdnage, ii est erdd une eaisse de compensation qui est gdrde par i'Union des inaltres
serruriers et constructeurs. Cette caisse est soumise ä ia surveillance d'une commission
paritaire eomposde de reprdsentants des associations patronales et ouvridres signataires
de la prdsentc convention.

A la fin de chaque trlmestre de l'annde civile, ies patrons auxquels s'appiique la
declaration dc force obiigatoire gdndraie doivent remettre ä ia caisse de compensation
un ddcompte indiquant le montant des primes patronales (chlffre 2, 1er allnda, et chiffre 3,
2« alinda) et des allocations pour enfants et de mdnage (chiffre 2, 2° alinda, et chiffre 3,
1" alinda). Lc cas dehdant, i'exeddent des primes patronales doit dtre versd ä la caisse
de compensation qui, de son eötd, prend ä sa charge I'exeddent des allocations ä verser.

La cuisse de compensation est responsable de l'exact versement des allocations
de mdnage et des allocations pour enfants. Eile a ie droit de surveilier et contröier le

paiement des allocations versdes dlrectement par les empioyeurs, de prononcer des amendes
jusqu'ä concurrence de 50 fr. par cas et de proedder elle-mdme ä ia taxation des maisons
assujcttics au rdgime des allocations qui ne s'acquittent pas des prestations prcscrites. f

Art. S.
1 La caisse de compensation arrdtera le compte des recettcs ct ddpenses qu'elle

a cues jusqu'ä prdsent; ä dater de la ddciaration de force obiigatoire gdndraie et jusqu'ä
ce que ceile-ci ccsse d'dtre en vigueur, eile tiendra comptabilltd de ses recettes et de ses

ddpenses et de ses opdrations avec chaeun des employeurs qui lui sont rattachds.
2 Ii est pris approbativement connaissance du texte du rdglement de ia caisse,

sous rdserve des dispositions suivantes:
a) Tant que la ddciaration de force obiigatoire gdndraie aura effet, le rigiement ne

pourra dtre modifld de queique maniire que ce soit sansl'assentlment du Ddpartcment
fddera' dc i'dronomie publique.

b) 1 es organes du Ddpartement ont le droit de prendre pdriodlqucment connaissance
sui place des livres de comptabilitd.

c) Lc Ddpartement a cn outre la faeuitd de prendre envers la caisse toutc mesure propre
ü sanvegarder les intdrdts des employeurs et ouvriers qui ne font pas partie des

groupcincnts contractants. en particullcr en cas de liquidation.
d) S'il est institud des succursales rdgionaies de ia caisse, les patrons et ouvriers qui

lie font pas partie des groupements contractants ne pourront dtre rattachds ä ces
succursales qu'avec l'assentimcnt du Ddpartement fdddral dc i'dconomie publique.

e) L'cxcddent qui pourrait resultcr des primes versdes pour ies ouvriers qui ne font
pas partie des groupements contractants sera empioyd uitdrieurement, ct apris avoir
ddduit les frais d'administration, en faveur desdits ouvriers.

Art. 3.
1 La ddciaration de force obiigatoire gdndraie s'appiique aux dtabllssements de ia

serrurerie et dc la construction radtallique, ainsi qu'aux fabriques de stores, sur l'ensembie
du tcrritoire suisse.

2 En sont exceptds:
a) les dtablisscmcnts n'appartenant pas ä la serrurerie et ä la construction mdtaiiiquc

proprement dites et les dtablissements mixtes qui n'exdcutent des travaux de
serrurerie qn'accessoirement;

b) ies ateliers dc construction qui versent ddjä l'aliocation de renchdrissement et i'ailoca-
tlon pour enfants eonfornidment aux normes de l'Association patronale suisse des

constructeurs dc machines et industricis en mdtaliurgic;
c) ia fabrication dc contrcvents.

3 Lorsqu'il existc des dispositions de droit cantonal plus favorablcs pour l'ouvricr,
celics-ci restent applicables.

4 La ddciaration de force obiigatoire gdndraie entrera cn vigueur ie jour oü le prdsent
arrdtd scra pubiid; eile aura effet jusqu'au 31 ddeembre 1946.

Berne, ie 19 fdvrlcr 1946.
Au nom du Cpnsell fdddral suisse:

le vice-prdsidcnt: Etter;
le chanceiicr dc la Confdddration: Lolmgrubcr.

Arrctds prdeddeuts donnant force obllgatolro gdndraie dans la serrurerlo et construction
mdlalllque

ACF du 5 octobre 1943, dchu ie 31 ddeembre 1945.
ACF du 14 janvier 1944, dchu ie 31 ddeembre 1944.
ACF du 15 mars 1944, remplacd par l'arrdtd du 19 juiilet 1944.
ACF du 19 juilict 1944, rempiaed par l'arrdtd du 23 novembre 1944.
ACF du 23 novembre 1944, dchu le 30 juin 1945.
ACF du 3 juiiiet 1945, dchu lc 31 ddeembre 1945.

Decreto del Consiglio federate

eoncerncnte 11 contcrlmcnto del earattcrc obbllgatorio gcncrnle ad indennitä (11 rtnearo
ncl mesllcre del fabbro ferraio e dol fabbro costruttore

(Del 19 febbraio 1946)
* \

n Consiglio federaie svizzero, vista ia domanda deii'Unione padronale svizzera dei
tabbri ferrai e del fabbri eostruttori, deii'Unione svizzera deiie fabbrichc di saraclncsche,
della Federazione svizzera degil operai mctaliurgici e oroiogiai, delia Federazione cristiana
degii operai metaiiurgici, deH'Associazionc svizzera degil operai ed impiegati evnngellei
e deil'Assoeiazione nazionaie degii operai svizzeri nou sindacati, intesa ad ottc'nerc che
i'accordo stipuiato fra lc prccitate associazloni cirea ii versamento d'una indennitä dl
rincaro, di un assegno per i figli e per i'economia domestlca agil operai fabbri ferrai e
fabbri eostruttori sia dichiarato di carattere obbllgatorio generale; visto i'articolo 3,
capovcrso 2°, del dccreto federaie dei 23 giugno 1943 coneerncnte ii confcrimcnto del
carattere obbllgatorio generale ai contratti coliettivi di iavoro, decrcta:

Art. 1.

Lc seguenti ciausolc dcll'accordo dei 5 lugiio 1943 e 8 novembre 1915 sui versamento' d'una indennitä di rincaro, d'un assegno per i figli e d'un assegno per i'economia doinestiea
agii operai fabbri ferrai c fabbri eostruttori souo dichiaratc d'applicazione obbilgatoria
generale:

«1. E accordata un'indennitä di rincaro di 55 cent, all'ora a tutti gii operai, operai
ausiilari c manovnii, csclusi perö gii apprendisti.

Essa e versa ta, di massima, in ragione dei salari base quaii erano ai 1° scttcinbre 1939,
compensando con questa gii auincnti accordati dopo detta data a titolo di rincaro del
costo della vita. Gii aumenti dei salari base avvenuti dopo ii 1° settembre 1939 in seguito
aila coiiciusloue di contratti coliettivi di iavoro e ad un upprezzamento piü elevato della
capacltä individuale, non devono perö veuir compcnsati con i'indcnnitä di rinearo.

2. I datori di iavoro devono versare in piü alia cassa di cOmpcnsazionc (numero 4)
un premlo di 5 cent, aii'ora per operaio, premlo che serve ai pagainento di im assegno
per 1 figii.

Quest'asscgno aininonta a 5 cent, all'ora c per eiascun figlio che nbbia meno di
18 anni. Esso 6 dovuto agii operai coniugati e vedovi ed i loro versato direttaincnte dal
datöre di iavoro.

3. Ogni operaio coniugato, vedovo, divorziato o vivente separato della mogiie c che
abbia un'cconomia domcstica propria ha inoitre diritto ad un assegno per I'economia
domestlca dl 2 cent, aii'ora.

Quest'assegno sarä versato dal datore di Iavoro alia cassa di compcnsazioiic o eon-
teggiato con questa.

4. Aiio scopo di compensare i premi versati dai datori dl iavoro con gii assegni per
i figli c per i'economia domestica, ä creata una cassa dl compcnsnzione, amministrata
dall'Unionc padronale svizzera dei fabbri ferrai e fabbri eostruttori. Essa t soggettn ai
controilo di una commissionc paritetiea eomposta da rappresentauti deiie assoeiazioni
padronali e operate, firmataric dcll'accordo.

Aila fine di ogni triincstre deil'anno civile, i datori di Iavoro ai quaii si applica la
dichlarazione dl carattere obbllgatorio generale devono inoltrare aila cassa di compcn-
sazioue un rendiconto che indichl i'importo dei premi padronali (numero 2, cnpoverso 1,
e numero 3, capovcrso 2) c dcgli assegni per i figli e per I'economia domcstica (numero 2,
capoverso 2, c numero 3, capoverso 1). Gii eventual! avanzi saranno versati alia cassa
dl compensazione, ia quaie se ne serve per coprire gii eventuali disavanzi.

La cassa i responsable del versamento tempestivo deii'assegno per I'economia domestica

e per i figii agii operai aventi diritto. Essa ha, in pnrtieoiarc, II diritto di sorvegliare
ii pagamento deiie indennitä versate dlrettamente dai datori di iavoro, di appiieare deiie
multc slno ail'importo di 50 fr. per ogni singoio easo e di fissare di propria autoritä ia

iprestazione deiie dittc tenute ail'ordinamento deile indennitä che non versano le presta-
zloni prescrltte. >

Art. 2.

1 La cassa di compensazione deve chiudere i conti deiie sue entrate e uscite e, a
contare dalla data dcii'attribuzlone del carattere obbligatorio generale ail'aceordo, fino
alia sua soppressione, teuere una speciale registrazione deile entrate e deiie uscite eoine
pure deiie operazioni fra la cassa e ciaScuno dei datori di iavoro iscritti ad essa.

3 £ stato preso conoscenza, nel senso che io si approva, dei testo dei regoiamento
delia cassa di compensazione con riserva deile seguenti dlsposizioni:

a) Ii regoiamento, finebä ha vigore il carattere obbllgatorio generale, pud venir modificato
e ainpliato soltanto con l'approvazione del Dipartlmento federate dell'economia
pubbilca.

b) Gil organ! del Dipartlmento federaie deii'economla pubbiica hanno il diritto di
csaminarc pcriodicamcnte i ilbri dl contabiiitä tanto della cassa centrale quanto
deile cassc regional! di compensazione.

c) II dipartlmento ha inoitre il diritto, a protezione degii interessi di coloro che non
sono membrl deiie assoeiazioni contraentl, in particolare, in caso dl iiquidazione
dcUa cassa di compensazione, di prendere di fronte ad essa lc dlsposizioni neccssarle.

d) Quaiora si crcasscro deile succursaii regional! delia cassa di compensazione, le persone
che non sono mcinbri deiie assoeiazioni contraenti possono venir coiicgatc alle
succursaii soltanto con 11 consenso del Dipartimcnto federaie dcil'ceonomia pubbiica.

c) Eventual! avanzi risultantl dai premi versati per gii operai non nlembri deiie asso¬
eiazioni contraenti saranno impiegati uiteriormente e dopo aver dedotte ie relative
spese di amininistrazione, a vantaggio dei detti operai.

Art. 3. ^
1 II confcrimcnto dei carattere obbligatorio generale si appiica a tutto 11 complesso

del mestiere dei fabbro ferraio o dei fabbro costruttore, come pure aiic fabbrichc di sara-
clnesehe sui territorio svizzero.

2 Sono ccccttuati:

a) gii stabiiiinenti industriall, per quanto questi non facciano lavorl da fabbrct ferraio
o da fabbro costruttore propriameute detti e gii stablllmcnti misti che csegulscono
lavori da fabbro soio acccssoriamentc;

b) lc officlnc da costruzionc che versauo giä le Indennitä di rincaro c i'asscgno per 1

figii conformemcnte alle norme stabilite dail'Associazionc padronale svizzera del
eostruttori di macehlne e dcgli industrial! metaiiurgici;

c) la fabbrlcazione dl persiane.
3 Quaiora eslstano dlsposizioni di diritto cantonale plä favorevoll per l'operalo,

quest^restano in vigore.
4 Ii conferlmento del carattere obbligatorio generale entra in vigore con ia pubbli-

cazlone dei presente decreto e avrä effetto fino ai 31 dlcembre 1946.

Bcrna, 19 febbraio 1946.

In nome del Consiglio federate svizzero,
ii vieepresidente: Etter;

'il cancclilcre deila Confcderazionc: Lcimgrubcr.

Deeretl ßrecedentl sui conferlmento del earattere obbllgntorio generalo nel mestiere del
fabbro ferraio e del fabbro costruttore!

DCF del 5 ottobro 1943, scaduto il 31 dlcembre 1945.
DCF dei 14 gennalo 1944, scaduto 11 31 dlcembre 1944.
DCF del 15 marzo 1944, sostltuito dal decreto del 19 lugllo 1944.
DCF del 19 lugllo 1944, sostitulto dal decreto del 23 novembre 1944.
DCF dei 23 novembre 1944, scaduto il 30 giugno 1945.
DCF del 3 lugllo 1945, scaduto ii 31 dlcembre 1945.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Import voi Warei der «reserved conmodities»-Liste

(Mitteilung- der Warensektion des KEA und der «Cibaria»)

(Vom 21. Februar 1946)

Auf Grund von Beobachtungen der letzten Zeit sehen siy.h die Waren-
sektiou des KEA und die Schweizerische Zentralstelle der Lebensniittel-
imiiorteure «Cibaria» veranlasst, den in Frage kommenden Firmen in Erinnerung

zu rufen, dass die Kontrolle über die Ausnützung der unserem Lande
von den alliierten Bewirtschaftungsinstanzen eingeräumten-Zufuhrquoten der
nur beschränkt zur Verfügung stehenden Güter seit dem Wirtschaftsabkommen

vom 8. März 1945 mit den alliierten Delegationen von den
schweizerischen Behörden ausgeübt wird. Diese können ihre Aufgabe nur dann
gerecht lösen, wenn die erforderlichen Importbewilligungen für Waren,
welche, auf der sogenannten «reserved commodities»-Liste figurieren,
nur an^ Kontingentsinhaber verabfolgt werden. Härtefällen kann ausnahmsweise

durch Zuteilungeu aus der Reserve Rechnung getragen werden.

Firmen, die nicht kontingentsberechtigt sind und trozdem aus dem Ausland

auf der «reserved conimodities»-Liste stehende Waren an die Schweizer
Grenze bringen, müssen deshalb damit rechnen, dass ihnen beim Eintreffen
der Waren an der Schweizer Grenze die Einfuhrbewilligung verweigert wird.

44 22.2. 46.

Importation de marckandises iignrant snr la liste des «reserved commodities»

(Communication de la Section dee marchandises de TOGA et de la cCibarla»)
- (Du 21 fdvrier 1946)

I

Partant des observations faites ces derniers temps, la Section des
marchandises de l'OGA et l'Office central suisse des importateure de denrdee
alimcntaire8 «Cibaria» se voient contraints de rappeler aux maisons
entrant eu considdration que I'utilisation des quotes d'importation accorddes
ä la Suisse par les autoritds abides pour les marchandises qui.ne se trouveht
qu'en quantitds limitdes Sur le marchd, est contrdlde pax les autoritds suisses
depuis le 8 mars 1945, date ä laquelle a dtd signd I'accord dconomique avcc
les ddldgations allides. Lea autoritds de notre pays ne peuvent "faire face ä
leurs obligations que si les permis d'importation ndeessaires pour les
marchandises figurant sur la liste des «reserved commodities» ne sont ddlivrds
qu'aux ddtenteurs de contingents. Des attributions, prdlevees sur la rdserve,'
peuvent dtre exceptionucllenient accorddes aux maisons trds mal approvi-
sionndes. 1 " *

Les maisons qui ne ddtiennent pas de contingents et ;qui importent
ndanmoins des marchandises .figurant sur la liste des- «reserved commodities»,

doivent par consdqudnt s'attendre que le permis d'importation leur
soit refusd ä l'arrivee d.es marchandises ä la frontidre Suisse. 44. 22.2. 46.

importazlone dl mere! delia lists «reserved commodities»

(Comunicazione della Sezione delle merci dellTIGV e delta «Cibaria»)

(IM 21 tebbraio 1946)

In base ad osservazioni degli ultimi tempi, la Sezione delle merci dcIl'UGV
e l'Ufficio centrale svizzero degli importatori di viveri «Cibaria» si trovano
nell'obhligo di riammentare alle ditte in questione che il controllo sull'usu-
frutto delle quote d'lmporlazioni per merci di scarsa disponibilitä accordate
al nostro pacse dalle autoritä economiclie alleatePvicne eserCltato — secondo
l'accordo economico con le delegazioni allcate dell'8 marzo 1945 — dalle
autoritär svizzere. yueste possono adenipiere equamente al loro dovere solo
se le necessarie autorizzazionl d'iniportazione per merci che figurano Sulla
cosidetta - lista «reserved cpiiiinodities» vengono consegnate solo a possessor!

di contingenti. Eccezionalmente si puö tener conto di casi pärticolari
mediants attribuzioni dalla riserva. ~

Ditte che non hanno diritto a un contingente e che malgrado ciö
voglionp iniportare merci che figurano sulla distinta «reserved commodities»
corrono il rischio di vedersl rifiutare I'autorizzazione d'importazione all'arrivo

• della merce alia frontiers svizzera. 44.22.2.46.

Koordination der See- nnd Landtransporte dnrch eine «PrioritStsanmetdnng
fBr Verscfciftung nnd Bahntransport»

(I. Nachtrag zu Zirkular Nr.52 des Eidgenössischen Kriegs-Transport-Aifttes)
(Vom 14.-Februar 1946)

Erläuterungen und Ergänzungen *
Zu Ziffer 4. Anmeldung der Transporte. Es wird ausdrücklich darauf

aufmerksam gemacht, dass die «Prioritätsanmeldung» nicht gleichbedeutend
ist mit dem Formular 24285, «Anmeldung zum Abtransport von

Importgütern aus Uebersee »; letztere ist uns neben der Prioritfitsanmeldung
noch für die Importe aus Südamerika, Ost- und Westafrika einzusenden.
(Siehe auch Ziffer 11 des Zirkulars Nr. 52 und Zirkular S0834.)

Zu Ziffer 5. Grundsätzlich bedürfen nur Gütersendungen über 5000 kg
Nettogewicht Prioritätsanmeldungen; einzig im Verkehr ab Schweden
sind auch für Sendungen unter 5000- kg Prioritätsanmeldungcn
einzureichen.

Zu Ziffer 6. Verfahren. Blatt B. Im Verkehr ab Schweden, Norwegen
und Dänemark ist das Blatt B von den schweizerischen Spediteuren ihren
Korrespondenten in diesen Ländern zuhanden der Reedereien als
Speditionsermächtigung zuzustellen.

Zu Ziffer 8. Teilweise Freigabe der Buchung von Seefrachten auf
Llnlenschlflen. Nach dem Wort «Linienschiffen» ist einzusetzen: «und
UMA-Schirfen».

Bei Verschiffung mit Liniendampfern durch Spediteure sind uns die
Blätter C, D und E der genehmigten Prioritätsanmcldungen erst
einzusenden, wenn die Buchung vorgenommen sowie Dampfername und Löschhafen

bekannt sind und in den Prioritätsanmcldungen definitiv bezeichnet
werden können, jedenfalls stets so frühzeitig,, dass wir das Formular E
vor Eintreffen des Schiffes im Löschhafen unserem dortigen Vertreter
zustellen können.

Löschhafenbezeichnungen wie zum Beispiel «Gcnua/Marseille/Ant-
werpen» erfüllen ihren Zweck nicht; derartige Prioritätsanmeldungen
müssen auch inskünftig den Gesuchstellern zur Berichtigung
zurückgewiesen werden.

Mit Rücksicht auf die besonderen Verhältnisse im Verkehr aus England
(Mutterland) werden mit sofortiger Gültigkeit und auf Zusehen hin
Einzelsendungen bis zu 100 t Bruttogewicht zur Beförderung ohne Einreichung
einer Prioritätsanmeldung freigegeben.

Zu Ziffer 13. Uebergangszett. Güter aus Schweden, die bereits auf
einer von der Zentralstelle für die Ueberwachung der Ein- und Ausfuhr auf
Grund der Garantie-Zeugnisse erstellten Prioritätslisten Nrn. 1 bis 32
enthalten sind, bedürfen -keiner Prioritätsanmeldung.

Allgemeines
Spanien. Entsprechend den Rundschreiben Nrn. 133 und 135 der

Zentralstelle für die Ueberwachung der Ein- und Ausfuhr vom 22. Januar
und 6. Februar 1946 wurden nun auch die französischen Konsulate in
Spanien ermächtigt, die Visa für den Transit der Waren durch Frankreich
auf Grund der von den britischen Konsulaten in Spanien verabfolgten und
von den spanischen Lieferanten oder deren Spediteure vorgelegten Land-
certs zu erteilen. Die Mithilfe unseres Delegierten in Madrid zur Erlangung
von Landcerts, Navicerts oder Visa fällt somit mit sofortiger Gültigkeit
weg; es sind diesem die Nummern der Prioritätsanmeldungen zur
Vormerkung auf dem Land- oder Navicert auch nicht mehr zu melden.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass nur solche Güter zur
Beförderung ab der Iberischen Halbinsel abgerufen werden dürfen, für die
eine genehmigte Prioritätsanmeldung vorliegt, da sie ab den spanisch/
französischen Grenzübergängen oder ab einem Löschhafen nur auf Grund
dieses Dokuments Anrecht auf Weiterbeförderung haben. Inskünftig sehen
wir grundsätzlich davon ab, mit schweizerischen Importgütern befrachtete
Schiffe in spanischen oder portugiesischen Häfen zu löschen. Die allenfalls
auf Liniendampfern nach einem solchen Hafen geführten schweizerischen
Importgüter bedürfen zur Weiterbeförderung auf dem Landweg ab der
spanisch/französischen Grenze ebenfalls einer genehmigten Prioritäts-
anmcldung.

Für grosse Partien Kork, Wein, Agrumen und dergleichen, deren Teil-
abtransporte zeitlich nicht mit Sicherheit bestimmt werden können,
anerkennen wir auf Zusehen hin Global-Prioritätsanmeldungen. In allen
diesen Fällen ist es jedoch unerlässlich, dass die Konnossemente oder
Frachtbriefe aller Teilsendungen mit dem Vermerk: «Teilsendung zu
Prioritätsanmeldung "Nr » versehen und alle Teilsendungen über den
gleichen Löschhafen oder spanisch/französischen Grenzübergang geleitet
werden.

Türkei. Zur Regelung des Bahntransportes der Güter aus der Türkei
ab den europäischen Löschhäfen ist jede Sendung von mehr als 5000 kg

(unserem Vertreter in Istanbul, Herrn Thommen, mit der Nummer der
genehmigten Prioritätsanmeldung und unter genauer Angabe von Stückzahl
und Gcwiöht bekanntzugeben.

Durch diesen Nachtrag werden unsere Zirkulare S 0837, S 0838 und
S0840 aufgehoben und ersetzt.

* Siehe SHAB Nr. 293 vom 14. Dezjmber 1945, Seite 3125.

Coordination des transports maritimes et terrestres par Hntraduction
de r«avis de priority potr i'embarinenient et ie transport par cHemin de ter»

(1er supplement ä la circulalre n° 52 de l'Office de guerre pour les transports)

(Du 14 tevrier 1946)

Commentalres et renseigne me nts compiömentalres *

Chiffre 4. Declaration des transports. L'attention' est specialemcnt
attirde sur le fait que I'« avis de priorite » n'est pas identique ä la formule
24285 «Anmeldung zum Abtransport von Importgütern aus Uebersee»;
cette dernidre doit nous dtre envoyee conjointement avec l'avis de priorite
pour les importations d'Amdrique du Sud ainsi que de l'Afrique Orientale
et occidentale. (Voir dgalement chiffre 11 de la circulaire n°52 et cir-
culaire S 0834.)

Chiffre 5. En principe, seuls les envois de marchandises d'importation
ddpassant 5000 kg net exigent des avis de priorite; toutefois, pour le trafic
d'importation de Sudde, il y a lieu de produire des avis de priorite, memc
pour les envois infdrieurs ä 5000 kg.

Chiffre 6. Procddd. Feullle B. Pour le trafic d'importation de Sudde,
Norvdge et Danemark, la feuille B est ä adresser par les expediteurs suisses
ä leurs correspondants dans ces pays, pour dtre ddlivrde aux armatcurs
comme autorisation d'expddition.

' Chiffre 8. Autorisation partielle d'engagement de fret sur navlres de

Ilgnes. Aprds les mots «navires de lignes », il y a lieu d'ajoutcr «et les
navires de l'UMA"».

Pour les embarquements effcctuds par des expediteurs sur des navires
de lignes, les feuilles C, D et E de l'avis de priorite düment autorisd nc sont
ä nous adresscr qu'aprds la conclusion de l'engagcnient de fret, et seulcmcnt
lorsque le nom du navire et le port de ddbarquement sont connus et peuvent
dtre ddfinitivement indiques sur cet avis; ces feuilles doivent eependant
nous dtre envoydes assez töt pour que nous puissiöns faire parvenir la
formule E & notre reprdsentant au port de ddbarquement avant l'arrivdc
du navire dans ce port.

Des indications tellcs que «Gdnes/Marseille/Anvers» comme port
de ddbarquement sont sans valeur; les avis .de prioritd contenant des mentions

de ce genre devront, ä l'avcnir, dtre retournds aux requerants pour
rectification.

En raison des conditions spdcialcs rdgissant le trafic d'importation
d'Angleterre (mdtropolc), le transport d'cnvois individuels jusqu'ä 100 t
brut est autorisd, avec effet immddiat et jusqu'ä nouvel avis, sans production
de l'avis de prioritd.
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Chiffre 13. Periode transitolfe. II n'est pas necessaire de produire des
avis de priority pour les marchandises en provenance de Suöde, qui figurent
döjä sur l'une des listes de priority n081 ä 32 6tablies par l'Office central
de surveillance des importations et des exportations.

Gönöralltös

Espagne. Aux termes des circulaires n08 1 33 et 135 de l'Office central
de surveillance des importations et des exportations, des 22 janvier et
6 fövrier 1946, les consulats franfais en Espagne sont dorönavant aussi
autorisös ä accorder, sur la base des landcerts dölivrös par les consulats
anglais en Espagne et produits par les fournisseurs espagnols ou leurs expödi-
teurs, le visa pour le transit des marchandises par la France. La collaboration

de notre dölöguö ä Madrid, pour l'obtention de landcerts, navicerts ou
visa, cesse dös maintcnant; en consequence, il n'y a plus lieu de lui indiquer
les numöros des avis de priority pour inscription sur le landcert ou navicert.

Seules les marchandises pour lesquelles un avis de priority a ötö accordö
peuvcnt ötre acheminöes de la presqu'ile ibörique, car ce n'est qu'en vertu
de ce document qu'il est possible de les röexpödier de la frontiöre hispano-
frangaise ou d'un port de döbarquement. Dorönavant, nous renon^ons
en principe ä döcharger dans des ports espagnols ou portugais des navires
transportant des marchandises suisses d'importation. Pour Celles chargöes
sur des navires de lignes ä destination de tels ports, l'avis de priority düment
autorisö est egalement indispensable pour leur acheminement par voie
terrestre dös la frontiöre hispano-frangaise.

Pour les lots importants de liöge, de vins, de produits du midi et autres
marchandises de ce genre, dont les dates d'acheminement successif ne peu-
vent etre döterminöes avec certitude, nous admettons jusqu'ä nouvel avis
des avis de prioritö globaux. II est indispensable, dans ce cas, que les con-
naissements ou lettres de voiture relatifs ä tous les envois partiels portent
la mention: «Envoi partiel concernant l'avis de priority n° » et que
tous ces envois partiels soient dirigös vers le möme port de dechargement
ou la möme gare frontiöre hispano-frangaise.

Turqule. En vue d'organiser le transport par chemin de fer, dös le port
europeen de dechargement, des marchandises en provenance de la Turquie,
chaque envoi döpassant 5000 kg doit ötre annoncö ä notre reprösentant ä

Istamboul, M'Thommen, avec indication de l'avis de prioritö autorisö,
du nombre de colis et de leur poids.

Le prösent supplement annule et remplace nos circulaires S0837,
S 0838 et S 0840.

• Voir FOSC no 293 du 14 däcembre 1945, page 3126.

Postscbeckverbehr - Chöques postanx
Beitrille — Adhösioos

Aaruu: Baumgartner, R., Innenarchitekt, VI 5621. — Dubach, Joh., VI 5659.
— Scbmid-Märki, Fischereiartikel, VI 5413. Affoltern am Albls: Baer, L., Frau,
Handarbeiten, VIII37189. — Schulzahnärztlicher Dienst der Primarschule Affoltern am
Aibis, VIII37218. Altdorf (Uri): Gedächtnisverwaltung der katholischen Pfarrkirche»
VII11010. Arth: Meldestelle des Innerscbwyzer Spenglermeister- und Installateur-,
Verbandes, VII 7763. Amdeu: Gmür, Adolf, Bäckerei und Konditorei, IXa 1662. A
Amsoldlngcn: Schneiter, Heinrieb, Vertreter' (Vertrieb von Eisenwaren aller Art;land?
wirtschaftliche Werkzeuge, Schmieröl und Fett), III 18696. Arbon:' Nickier, Walter,
1X8491. — Vereinigung 1/131 Aktiv-Dienst 1939/1945, VIIIc3051. Arleslielm: Leber-
Kasper, Gustav, Schreinerei, V 19346. Äugst (Basel-Land): Marinello, A., Autotrans- '

porte, V 19357. Baden: Hächler, Hans, Hoch- und Tiefbau, VI 5746. — Kesselring,"1
Renä, Ingenieur, VIII 37249. — «Sola* AG. Baden, Bestecke,' Siibcrwaren, Edelzinn,'
VIII 37065. — Waltispül, Theo, Vertreter, Ennetbaden, VI 5651. Basel: Aiflna AG.,.
Basel, V 16389. — Amicale des anciens äfeves de l'äcole frangalse de Bäie, V 19360. £
— Ammann und Wahl, Heizung und Lüftung, V 19302. — Bürgin-Jost, Rudolf, V 19354.
— Cafeor AG., V 1420. — Häfllger, J. M., Unternehmung, V 19366. — Halnthaier,
Hermine, Fräulein, Verkäuferin, V 19299. — Herrmann, Oswald, Vertretungen, V 19349.
— Jehie-Meyer, A., Frau, V 19365. — Kobi, Hermann, Abteilung Heizöle, V 7519.
— • Lili» Interessen-Gemeinschaft von Weisswarengeschäften, V 4432. — Madöry,
Willy, Kaufmann, V 19358. — Mangold-Aeschbach, Elli, V 19362. — Merz, Bernhard,
Kaufmann, V 13721. — Merz, Margrit, Fräulein, Bureaullstin, V 19359. — Moeschiin, E.,
Papeterie, Bureaubedarf, V 5846. — Musante, Hans, Vertreter, V 19352. —1 Oerl, Burck-
hardt & Zahn, Drcs, Advokatur- und Notariatsbureau, V 1411. — Vogei-Scbmied, L.,'
Mm«, chapeaux, V 19348.—Wasmansdorff, R., Hausverwaltung Gciiertstrassc 52, V 15522.
— Wiedmann, Hugo F., Lebensmittel en gros, V 19355. — Wild & Co., A., V 19353.
— Räber, Anna, Fräulein, Zigarrengeschäft, V 19347. — Rawerk AG., Radio, V 3312...
Bavols: Vivian, Walther, matiäres premiäres et produits chlmlques en gros, II 9709.
Beekenrled: Murer, Jos., Hoizblldhauerel, Möbel, Skisportgeschäft, VII 7822. Belnwtl
am See: Rüegsegger, Emil, Grafiker, VI 5803. BeUtnzona: Cassa d'asslcurazione del
ferrovieri, operai officlna FFS, XI537. — Comitato bellinzonese < Pro Austria »,

XI 4090. — Mascanzonl, Dario, plttura, vetreria, Carasso, XI 4099. Belp: Scbürch,
Karl, kaufmännischer Angestellter, III 18686. ' Bern: Beck, Emma, Fräulein,
Zigarrenspezialgeschäft, III 18706. — Fritsch, Frädärlc, BUmpliz, III 18694. — Greber, Robert,:
Prokurist, III 18650. — Gygax, Rud., sen., Handelsmann, III 18703. — Hausverwaltung
Ländteweg 3, Ernst Beer, III 18641. — Hausverwaltung Schauplatzgosse 7 und 9,
P. und A. Stauffer, III 18651. — Heimann, Maurice, fonctlonnaire fädäral, III 18728.-
— Heiz, R., Architekt, III 18697. — Herzig, Max, eidgenössischer Angestellter, III 10179.
— Hilfsaktion für Kinder und Notleidende, Kräftigungsfrühstück, III 12726. — Impor-
tadorcs y Exportadores America-Latlna/Sulza, A'Wengen y Zaugg, III 5623. — Kantonal-
bernlsches Aktionskomitee für die Eidgenössische Alters- und Hinterbliebenenversicherung,

III 18688. — Knechtll, Marguerite, Iii 16659. — Landwirtschaftliche
Genossenschaft Bern-Bümpliz, III 18707. — Lepontia Bernensls, III 15093. — Matthey,
Paul, Vertreter, III 11408. — Moser, Fritz, Textilversand, III 18725. — Müller, Louis,
Vertreter, III 14547. — Nansen-Bund, III 18533. — Rcusser, Karl, Bankbeamter,
III 18729. —V. Schweizerisches Arbeitermusikfest 1946, III 18661. — Somazzl, Vlncenzo,
Architekt, III 18689. — Sommer, Ernst, Schrelncrmeister, III 18662. — Tock, F.,
Fräulein, arts appllquäs Ariane, III 14652. — Veterlnär-pathoiogiscbes Institut der
Universität, III 15116. —Vogeisanger, Werner, Reklame- und Verkaufsberater, III 6833.
— Weiss, Emil, Mechaniker, III 18708. — Winkler, Max J., Iii 18691. Beurnevtsln:'
Caisse de compensation pour militaires du canton de Berne, agence, IVa 3696. Biel:
Flug-Modcllbaugruppe, IVa 5692. — Hemauer, E., Techniker, IVa 5693. — Kessl,
Walter, däposlteur, IVa 5685. — Publicity « Marcam », Marcel Amict-Giroud, IVa 5687.
— Soclätä jurassienne de travail manuel et de räforme scolalre, IVa 5689. — Thoss-
Arlet, E., AGFB-Sulsse, IVa 5679. — Vlnatzer, Franz, Spezlalwerkzeuge für Velo-
meebaniker, IVa 5682. Birsfelden: Ohnemus, Paul, chemlscb-technlsche Produkte,
V 12433. Bisehofszell: Fontanlve-Krüsl, Hans, diplomierter Malermeister, 1X7652.
Bonstetten: Pfenninger, Ferdinand, Kaufmann, VIII 37195. Bongy-VIilnrs: Office
communal des caisses de compensation et AVS, II 4722. Bournens: Office communal
des caisses de compensation et AVS, II 8219. Bowll: Wehrmannsausgleicbskasse des
Kantons Bern, Zweigstelle Bowll, III 18685. Bruzella: Clmitero comunale, XIa 2952.
Buelis (Aargau): Llenhard, Adolf, Maler, VI 5416. Bulle: Desbiolics, Louis, II 11515.
Bussnang: Ortsgemeinde, VIIIc 3544. Castlel: Perl, Job., Kaufmann, X 4709. Ccvlo:
Scarpelll, Glacomo, cave pletra, XI 2643. Chamoson: Soclätä d'agriculture et de döve-
loppement rural de Chamoson, IIc 967. Chavannes-snr-Moudon: Office communal des
caisses de compensation et AVS, II 12259. Cliavornay: Laurent, Andrä, apparelllage
et ferblanterie, II 11982. ChevIIIy: Office communal des caisses de compensation et
AVS, II 11313. Chlasso: Ammlnistrazlone A.Continl-Ruffoni, XIa 3480. — Sexima SA.,
Export/Import, XIa.3015. Chur: Colemberg-Bäumll,. Textilien en gros, X5562. —
Kuhn, Albert, Direktions-Inspektor, X 5535. — Opprecht-Fenner, E., Wolle und Hand¬

arbeiten, X 5556. Coeute: Caisse de compensation pour militaires du cr.nton de Berne,
agcnce, IVa 5345. Cortlelusca: Acquedotto Geidner In Caruslo, XIa 3003. Cossonay-
Vllle: Tessa, Joseph, englns de gymnastlque et sports, II 11075. Grassier: Office
communal des caisses de compensation, I 4819. Cuurneus: Office communal des caisses
de compensation et AVS, II 10379. Dullcmvll: Nlederberger, Remlgl. Glpsmühlc,
VII 7983. Dcgershelm: Huber, Willy,Emaiiiler-und Rahmcnatelier, IX 8871. llelümont:
Kaiser & flls, Jos., marbrerie et sculpture, IVa 5691. Derendingen: Siegcnthaler, Adolf,
Obst, Gemüse und kleine Transporte, Va 2891. Detilgen: Schorl,'Hans, Müller, III 18687.
DIessc: Caisse de compensation pour militaires du canton de Berne, agence, IVa 2651.
Dletiikon: Baltensperger, Willy, Strassenwalzcnbetrieb, VIII 37083. Dletlkon: Witschl
& Welbei, Central-Garage, VIII37220. Dommartin: Curchod-Pittet, William, agri-
euiteur et nögoclant, II 8676. Dübendorf: Hirsig, E., Fabrikation von Luxus- und
Gebrauchsartikeln, VIII37242. Egerklngen: Studer, Xaver, Baugescbäft, Vb 2578.
Embd: Darlehenskasse (System Raiffeisen), IIc 1114. Erstfeld: Staub, Paul,
Massgeschäft, VII 6327. Ettlngen: Schalble, J., mechanische Werkstätte, V 19364. Flsehlngen:
RUtti, Eugen, Möbeiwerkstätte, VIIIc 3542. Frauenfeld: Schless, Robert, Bäckerei und
Konditorei, VIIIc 3543. Frauenkappelcn: Gemeindeschreiberei, III 18690. Frutlgen:
Messerli, Alfred, Drechslerei und Holzwarcn, III 18584. Gebenstorf: Killer, Gebr.,
Konstruktionswerkstätte, VI 1717. Gcnive: Alimentation Ed. Denu, I 10406. —
Ansermet, Marie, M11', pension, 1 10454. — Association genevoise du Coin de terre,
groupe VI «La Chätelainc », 1 10466. — Brönimann, Fritz, transports, Carouge, I 10393.
— Failer, Oscar, boulangerie Oscar, I 10470. — Claus, Ernest, I 10469. — Couvette,
Andrä, tlssus en gros, 1 10475. — Felber, Albert, orfevrerie-bijouterle, I 10455. —
• Gaffard * G. Gailiard, 1 1224. — Golay, Fernand, produits coionlaux, I 10465. —
Huber, Adolf, bracelets, I 10460. — Jost, Emlie, menulsler-ähänlste, Tliöncx, 1 7257.
— Kohler, Robert, les concerts de St-Gervals, I 10457. — Locca, Andre, ferblanticr-
plombier, I 7578. — La Masse de ia haute eeoie d'archltecture, I 10467. — Naviiie-
Exportations SA., I 9040. — Tagliabuc, Ernest, fabrlque de meubics, Les Acacias, I 10450.
— Telephone, concessions radio, 141. — Velan, Arnold, 1 4377. Gerra-Verzosea:
Scaimazzi, Marino, azlenda agrlcola, XI 3193. Glswlli Christlichsoziale Krankenkasse,
Sektion, .VII 6739. Glublusro: Chiesl e Fasola, fabbrica acque gasose, XI 2115. —
Passoni e Zanetti, carrozzcria, XI 2183. Goldau: Krankenpflegcvercin der evangcllsch-
reformicrten Gemeinde Arth-Goldau, VII 8278. Grnben: Wehrmannsausglcichskasse des
Kantons Bern, Zweigstelle Graben-Berken, Ilia 1209. Grancla: Azicnda Acqua potabiie,
XIa 2057. Grandcour: Combremont, E., scierie-moulin, II9215. Grenchen: Hihs
& Rickil, Präzisionswerkzeuge, Apparate und Instrumente, Va 2895. Grono: Unlone
sportiva Moesa, XI 4097. Gstaad: Herrmann, Hans, Maler- und Sportgeschäft, III 18611.
Gwatt (Thun): Wehrmannsausglelchskasse des Kantons Bern, Zweigsteile Zwlesclberg,
III 13435. Hausen am Alhls: Meliorationsgenossenschaft Hausen am Aibis, VIII 37194.
Häutligen: Wehrmannsausglelchskasse des Kantons Bern, Zweigstelle Häutligen,
III 18702. Iluutcrlve (Neuchätei): Caisse maiadie et accidents chrtticnne sociale suisse,
section de St-ßiaiSe, IV 4042. Herzogenbuehsee: Ammon, Adolf, Mechaniker, II Ia 1414.
HImmelricd: Stebler-Schaitenbrand, Willi, Berufsklelder, V 19356. Borgen: Hermann-
Egli, Josef, VIII 37232. Horrlswil: Feldschützengescllschaft, Va 2890. Horw: Wehr-
schiessverein, VII 8136. Hnttvrll: Schulze, Heinrich, elektrische Installationen, lila 1336.
Ilanz: Aibin & Söhne, Jos.,'mechanische Schlosserei, X 5307. Ins: Wehrmannsausglcichskasse

des Kantons Bern, Zweigsteile Ins, III 11096. Interlnken: Bernet, Albert,
Vertriebskreisleitcr des Schwelzerischen Jugendschriftenwerkes (Kreis Intcrlaken),
Unterseen, III 7284. — Burkhalter, Gebrüder, Mühleholz, Unterseen, III 18727. Jeuaz:
Kleinvieh-Versicherungsanstalt, X 1884. Jens: Weber-Kocher, W., Wirt und Schreiner,
IVa 56110. Jnrlcns: Office communal des caisses de compensation et AVS, II 7027.
Knllnaclr. Wehrmannsausglelchskasse des Kantons Bern, Zweigsteile Niederried,
IU 18717. Könlz: Weber, Gottlieb, Vertretungen, III 18695. Kräftigen: Wehrmanns-

~ ausgleichskasse' des Kantons Bern, Zweigstelle Krattlgen, III 15171. Kreuzungen:
Gerster und Sohn. Emii, Bedachungsgeschäft, VIIIc 3539. — Eidgenössischer Grcnz-
sanltätsdienst, Posten KrCuzlingen, VIIIc 3525. Kflsnacht (Zürich): Jungwacht St.Georg,
VIII 37155. — Meyer, Walter G., Kaufmann, VIII 37208. Kerns: Bureaumöbeifabrik
Kerns, Stäubli & Purtschert, VII 7397. — Egger, Nikiaus, Radio und Grammo, VII 8040.
Küssnaeht am RJgl: Seeholzer, V., Kupferschmied, VII 8508. — Stierli-Christen, A.,
Spirituosen, VII 8003. Laufenburg: Erhard, Gebr., Gipsergeschäft, VI 5401. Lausanne:
Berthoud, R., repräsentant, II 8601. — Collegium musicum, Aram Kohirusch, II 8712.

— Consultation populalre 1946, II 12162. — Contemporains 1916 Lausanne et environs,
II 8738. — Dessarzin, Oscar, 118535. —'Exposition d'art alpin du Club aipin suisse,
II 9263. — Gozzola-Porchet, F., vltrerle-encadrements, II 12262. — Herrmann, F.,
tournage et äbänisterie, II 10436. — Institut suisse de l'opinion publique, II 8606. —
Jobo, Jean, II 8699. — Lemmenmeier, Charles, II 10510. — Mathey, Fernand, inspecteur
AMV, II 9298. — Mouron, Philippe, II 9192. —' Nicole, G., möcanicien, älectricicn,
II 9747. — Pegurri, Jean, Ingenieur, II 8852. — Perret, Suzanne, haute couture, II 8996.

— Petitpierre, Alexandre, II %U7. — Sennwald, Henri-Ernest, retraitä PTT, II 8661.

— Socsil SA., II 7304. — Terrier, G., II 8686. — Thomann, Max, II 8716. — Tissot. A.,
produits « Unic », II 10498. — Werner, Claude, II 8729. Lauterbrunnen: Musikgeseilschaft,

III 18656. Lelmlswll: Wehrmannsausglelchskasse des Kantons Bern, Zweigstelle
Leimiswil, lila 89. Lentvrll: Landwirtschaftliche Genossenschaft, VI 5487. Liehefeld:
Nyffenegger, A., Handelsgärtnerei, III 18693. Ligerz: Armenkasse, IVa 5690. —
Friedhofkommission, IVa 4600. IJttan: Huwiler, Franz, Landesprodukte und Transporte,
VII 7985. Lodrtno: Figli, fu Francesco Bignasca, cave granito, XI2131. Lo-zwll:
Bernisch-kantonales Klelnkallberschlessen 1946 in Gutenhurg, lila 1210. Lugano:
Besomi, Adolfo dl Francesco, XIa 1841. — Borsari, Arnoldo, Industriaie, XIa 3341. —
Buri, Fritz, XIa 1847. — Grotto Roncaccio, XIa 1676. — Koller & Co., XIa 2769. —
Regazzonl, ved. Lulgiua, XIa 2748. — Sala D'Arml, Sal., XIa 4135. — Unione dei con-
tadini tlcinesl, XIa 4099. Lumlno: Consorzlo allevamento bestiame bovino, XI 1772.
Luzcrn: « Avia », Gesellschaft der Offiziere der Flieger- und Fliegerabwehrtruppe, Sektion
Flab, Ortsgruppe, VII 8001. — Evangelische Deutschlandbllfe, Naturaiicnsammlung,
VII 8224. — Evangelische Jobanniter-Bruderschaft, VII10616. — Frener, Jules,
Kaufmann. VII 10115. — Innerschweizerische Rundspruch-Geseilschaft, VII 8282. —Knecht,
Gerhard, Vertreter, VII 7929. — Lottenbach, Willy, Biskuits und Waffeln en gros,
VII 8276. — Ottiger, Josy, Couture, VII 9736. — PIntc vaudoise « Le Ddzaiey » (soeiätä
cooperative pour la mlse en valeur de vins vaudois, Vcvey), VII 7993. — Raclng-Ciub,
VII 10322. — Walliserkiub, VII 9401. Lyss: Männerchor Frohsinn, IVa 5684. Maracon:
Office communal des caisses de compensation et AVS, II 5746. Martlgny-Vllle: Fabrlque
de lames et commerce de sclages C. Boinpard et E. Joris, IIc 273. Meggen: Troxier
& Dubacher, Bauunternehmung, VII 8895. Mellen: Brunner, Rudolf, Dr. phil.,
Fachlehrer, Feldmeilen, VIII 18315. — Etablissement Theos, VIII 37153. Melide: Lattcria
meiidese, XIa 2529. Melrlngcn: Hepplcr-Jeggli, K.. Teppich-, Leder-, Bürsten-, Korbund

Seilerwaren, III 10959. Melehnau: Feuerwehrkasse, 11Ia 1625. Mendrlslo: Ferrari,
Piero, rappresentanze. XIa 1910. Merenseliwand: • Konkordla », Kranken- und Unfall-
kasse des schweizerischen katholischen Volksvcrclns, Sektion. Vi 5554. Mies: Assurance-
vieiiiesse et survlvants Tannay, I 10461. Montagnolu: Ginl, Gino, costruzloni In ferro,
XIa 3017. Montlierod: Office communal des caisses de compensation et AVS, II 4877.
Morhlo Superlore: Ceppl, Plinio, XIa 2211. Morges: Infirmerle de Morges, II 10913.
Montier: Krebs, Arnold, fleuriste, IVa 5683. MUmllswll: Dobicr, Paul, Schmiedmeister,
Vb 2576. MUnchenhuehsee: Schürmann, Hans, Hofwil, III 9012. Müncheusteln: Wohn-
bau-Gcnossenschaft Müncheusteln, V 19322. Nflfcls: Breltcnmoser, Josef, Bcdachnngs-
geschäft, IXa 1358. Naz: Office communal des caisses de compensation et AVS, II 3950.
Nelstal: Forrcr, Johann, Dachdeckermcistcr, IXa 1349. Neuallschwll'. Bcnnet, Karl,
Vertretungen, V 7636. Neuehätel: Caisse romande d'allocatlons famlilalcs CAF, IV 3206.

— Caisse lnterprofessionneile' d'ailocations familiaies des commcrfants, IV 1436. —
Fonds cantonal de compensation des bois de feu, AFN, IV 4044. — Mörstadt, Willy,
professcur de muslque, IV 4046. Neudorf (Luzern): Krankenkasse « Konkordia »,

Sektion, VII 10019. Nlederblpp: Bernische Saatzuchtgenossenschäft, Reinigungssteile
Niedcrbipp, Va 2893. — Wehrmannsausglelchskasse des Kantons Bern, Zweigstelle
Woifisberg, Post. NIederbipp, IIIa 1211. Mederlenz: Haus, Wilhelm, Spenglcrei und
sanitäre Anlagen, VI 4249. Niederrohrdorf: Dinkel, E., Architekt, VI 202. Nieder»

wenlngen: Bucher, Arthnr, Herrenkleidcr und -Stoffe, VIII 37226. Nyon: Action de

secours en faveur des pharmaclcns franfais slnlsträs et däportis, I 8218. — Motto, Albert,
plätrerie-peinture, 1 10435. — Noth, Marcel, lustrcrle, 1 10448. Oberdlessbaeh:
Wehrmannsausgleichskasse des Kantons Bern, Zweigstelle Oberdiessbach, III 18709. Oberrüti:
Lauber, Leo, VI 5688. Oberwllbel Zug: Speck, Alois, mechanische Zimmerei, Treppenbau,
VII 9735. Oenslngen: Schulverwaltung Oensingen, Va 2892. Ottoberg (Tburgau):
Kesselring, Fritz, FKG., Gerätebau AG., Bacbtobel-Welnfelden, VIIIc 3540. Paycrne:
Stöckii, K., confiserie, tea-room «La Cbaumläre», II 8697. Pelst: Gemeindekasse,
X2726. Pesenx: Albarin, Lucie, garde-maladcs, IV 3298. Pfäfflkon (Scbwyz): Pfarrblatt

Freienbach, Verlag E. Brüh in, Buchdruckerei, VIII 37244. Porrenlruy: Cyclo,
IVa 5681. — Denogent, R., IVa 5688. Baron: Tuberkulosenllga des Bezirks Westlicb-
Raron, IIc 1070. Renens (Vaud): Petit, Ewald, verrerie et porcelaine, II 8982. Riehen-
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thai: Wiggertaler Kleiukallberschlessen 1946, VII 7944. Richterereil: Wild, Kurt,
Jourrfalist, VIII37216. Riehen: Bürgerkorporation Riehen, V13620. Ries: Office
communal des caisses de compensation et AVS, II 4541. Rizenbaeh: Niederhäuser,
Heinrich, Installationen und Velos, III 18718. Rotkreuz: Schützengcscllschaft Risch,
Klelnkallberscktlon, VI 1-7950. Itovlo: Casellinl, Enfieo, maestro, XIa 3603. — Consorzlo
VIti-Orto-Frutticolo, XIa 3996. Rütl.bcl Büren an der Aure: Aebi, Walter, iEwar t,
präilsionsmeehatiigphe Werkstätte, IVa 5686. Ste-Crolx: Cornu, Paul, mafonnerie et
terrassemcnts, II 8629. St.Gallen: Brühlmann, E., Vertretungen, IX 8725. — Huter-
Weltbund Selnvciz, .Sektion, 1X8237. — Kellenberger, Mathilde, Frau, 1X9392. —
Mil. Motorfahrer, IX 10171. —' Riedi, S., chemisch-technische" Produkte, IX 693. —
Schönenbcrger-Nicdcrer, P., Frau, IX 9832. — Schweizerischer Firmcnsportverband,
Regionalverband, 1X 5601. — Scger-Brülisauer, Frau, 1X2471. St. Margrctlicn (Sankt
Gallen): Rhcintalischer Küfermeistcr-Verband, IX 2391, Sannen: Hauswirth-Schopfer,
Ernst, Metzgerei uud Wursterei," III 13289. Saryans: Arbeltsgemeinschaft « Biogena »,

VIII 37030. Saxon: Vcuthey, -Alfred, fers, quincaillerie, skis, lie 1085. Selillcren:
< Pawy »-Vertrieb, P.Wyssling, VIII 37119. Schüliclbuch: Lehmann, Viktor, Sägerei
und Zimmerei, Ruttikon, .VIII 37080. Schwanden (Glarus): Casino-Gesellschaft,
IXa 1592. Sclzncli: Büst-hi, Schwestern, Va 2894. Le Sentier: Jampen, Willy, repröscn-
tant, La Rocliettc, II 8655. Slon: EvSquoz, Roger, et Jean-Louis Pltteloud, «

Intermedia », agcncc d'affaires, lie 645. Slssach: Ricder,W., Herren-und Damenmaßsehneiderel
und Konfektion, V 19361. Sololllurn: Fonds für Erweiterungsbauten des Bürgcrspitals
Solothum, Va 2900. — Glanzniann-Schindler, E., Tapezierermeister, Va 2889. Splez:
Oberländisches Bezirksgesangfest 25./26. Mal 1946, III 13686. Stefflsburg-I)orf: Däppen,
Ernst, Stanzerei, III 18591. Slcln (Aargau): Eidgenossischer Grenzsanitätsdienst,
Posten Stein'Säckingen, VI 5704. Steinen (Schwyz): Güttinger, Werner, Fw. (Unter-
haltungsabend Linienbau-Dct.), VI 11 37185. StOssllnyen: von Arx, Alois, Vb 2580.
Stocken: Wclirmunnsnusglclcliskasse des Kantons Bern, Zweigstelle Niederstocken,
III 16414. Siilgen: Walter, \V., elektrische Unternehmungen, VIIIc 3541. Surscc:
Sebacrer, Emil, Vertreter, VII 11273. Tesserete: Borri, Alberto, & Co., suce. a. M. Fuma-
8oli XIa 1269. Tlinlull: Freisinnige Partei, Ortsgruppe Thalwil, VIII 37202. —Naegeli-
Seliori, M.. Frau. VI 11 37085. Thun: Pfadfinderinnen-Abteilung, III 18726. Toffen:
Rohrbaeh & Leiser, Verkaufs Organisation, III 18655. Torrleella: Speck, Markus,
Landwirt, XIa 3680. Untcrlnnyencgg: Stuckl, Ernst, Spenglcrci und Installationen,
III 15153. Untcmiz: Wehrsteuer-Bureau, X 5490 Ulllycn: Wehrinannsausgleiehs-
kasse des Kantons Bern, Zweigstelle Uttigen-Kicncrsrüti, III 5796. Urdorf: Reformierte
Klrehengutsverwaltung, Orgelfonds, VIII 37113. Vauffdln: Caissc de compensation
pour milltaires du canton de Berne, agence, IVa 3462. Ylllare-Burquln: Gander,
Albert, agrleulteur; Vaugondry, II 8865- — Offlee communal des caisses de compensation

et AVS Vaugondry, II 7596. Waid (Zürich): Schweizerlseher Werkmeisterverband,

Sektion Wald und Umgebung, VIII 37198. Wallenstedt: Hcnle, Albert,
Kaufmann, X 4350. Wnlllsfvll-Wnngcn: Marti, O., Lehrer, Va 2885. WaltenschwU (Aargau):
Albreeht, J., Bürstenfabrikation, VI 5713. Wallwll: Joos, Albert, Vertreter-Revisor
VSK. IX 7097. Wengen: Haesler, E., Comestibles, III 18704. Windisch: Marchlondi, G.,
VI 5683. WInlerlhur: Flugsport Muhl & Schmitt, VHIb 465. — Moser & Jäggli,
Lederwaren, VII 1b 3013. — Mevcr. E., Verlag des «Trichters», Allgemeine Schülerzeitung
der Kantons- und Mädchenschule, VHIb 2972. — Schncider-Gasser, Th., Kiosk Stadtrain,

VHIb 2931. — Wirth, M., Wollgarne und Textilien, VIIIb2982. — Wyländerjodler »

WInterthnr, VHIb 2737. — Zimmermann, Otto, Photo, Vlllb 2906. Yverdon: Amicale
Cp. E. M. bat. fus. 5, II 8857. — Föderation suisse des eheminots, seetion d'Yverdon
SEV et WAV, II 11895. — Schulz, Etienne, laines, II 8541. — Wcspy, Andrö, agent
gönöral, II 10526. Züziwii: Staldcr, Ernst, Eisenwaren, Spenglerei und Installationsgeschäft,

III 14445. Zofingen: Fasnachtszunft, Vb 2577. Zug: Laupper, Max, Reklameverlag,

VII 8295. Zuoz: Rauch, Joh., eidg. dipl. Zahnarzt, X 3250. Zürleh: Acro-Klub
der Schweiz, Abteilung Vorunterricht, VII1 19200. — Bachmann, Maria, Frau,
Buchhalterin, VIII 37200. — Baumann, Max, Möbelhaus, VIII 37236. — Baur-Rüegseggcr,
Walter, VIII37201. — Berger, Ernst, pharmazeutische Spezialitäten, VIII 37190.
— Büchi & Oettli, < Metama », VIII 37237. — Censor Holding- und Fabrikations-AG.,
VIII 11120. — Felber & Werro, «Acrro »-Vertrieb, VIII 37222. — Fischer, Hans K.,
Taubstummenlehrer, VIII 37215. — Grunder,Hermann, Vertreter der « Sais », VIII 37170.
— Guggenhehn-Wirth, E., Frau, VIII 18118. — Hahn, Paul, Berufskleidcr- und
Wäschefabrikation, VIII 37227. — Hahncl, Marie, Cafö Marianne, VIII 37193. — Hauser,
Vital, Liegcnschaftcnverwaltung, VIII 37078. — Hotz, Ernst, Import/Export, Maschinen
und Werkzeuge, VIII 37203. — Interessengemeinschaft für SBB-Lastwagentransporte
Zürich (ILZ), VIII 9474. — Jenzer, Otto, Drogist, VIII 37204. — Kaller & Co., C.,
Phantasie- und Uhrenarmbänder, VIII 37196. — Kantonälturnverein. Fahncnkom-
misslon, VIII 37211. — Katholischer Turnverein Wicdikon, VIII 37181. — Kissling,
Karl, Goldschmied, VIII'37212. — Lenz, Harold, Ingenieur, VIII 37217. — Linder.
Rudolf, Fourier (l<p.-Tagung), VIII 37139. — Loeher, Jakob, Geschäftsreisender.
VIII 37206. — « Masehe », Administration und Verlag, VIII 2298. — Metzger, Heriinnn,
genannt Peter Mano," Schriftsteller, VIII 37229. — Muller-Waiuier, Armin. Kaufmann,
VIII 11557. — Pharmazeutische Produkte, Laboratorium Dr. Rcnö Vuillemin. YH19232.
— Ructz, Paul, zahnärztüehe Spezialitäten. VIII 37230. — Ruppert. Walter, Vertreter.
VIII 37239. — Rust, Walter, Dr. (Konto Heilitze), VIII 3308. — Ryscr, Handelsgeschäft.
VIII 37179. — Sehäppi, Hans, Gartenbau, VIII 5639. — Schneider, Gertrud, Frau,
VIII 37248. — Skiklub « Firn » Zürich, VIII 37058. — Stern, Alfred und Klara. .Musik¬

lehrer, VIII 37223. —• Stocker, E.W. & Dr. A. Landis, Bureau für die Forderung des

Aussenhandels, VIII 37089. — Stutz, O., Sennerei Islisberg, Verkaufsgeschäft Zürich,
VIII 37188. — Tanner, Rosmarie, Fräulein, Strumpfstübli und Kunststopferei,
VIII 37197. — « Trimag » Handels-Gesehäft AG., VIII 19239. — Turnverein Kaufleute,
« Monatsheft », VIII 4898. — « Union-Arola », Personalverband der « Arola »-Schub AG.,
VIII 37112. — Volksspende der Freiheit, VIII 2279. — Vollenwcider, Hermann.
Kaufmann, VIII 37217. — Walker, Friedrich, Vertreter der « Sais », VIII 37210. — Zimmermann,

J.Paul, Verlag, VIII 10448. — Zumsteg, Hulda, Frau, VIII 37240. — Zwel-
iütsehlnen: Wehrmannsausgleichskassc des Kantons Bern, Zweigstelle Gündlischwand,
III 12609. Feldpost: Flieger R. S. 1/46, II 8415. — Generalstabsabteilung, Sektion
Territorialdienst, Liquidationskonto, III 16801. Bruielles: Williame, U., III 18684.
Lulno: Edoardo Sulzer-Pesee, Dogana svlzzera, XIa 3014. Mauren (Liechtenstein):
Mündle, Ambros, Handel und Vertretungen, IX 7378. — Schaan: Wanger. Reinold.
IX 10291. Vaduz: Gerster, Gebr., Holz. Kohlen und Transporte, IX 7882.

Redaktion: Handelsableilung des Eidg. Volkswirtschafladepartements in Bern

SKANDINAVIEN
Import von Skandinavien via Antwerpen und Rotterdam.

Regelmäßiger Spezial- und Sammelveikehr von den

wichtigsten schwedischen Plätzen nach der Schweiz.

Durchfrachten ab allen skandinavischen Stationen.

WaltifurrerlnternatfcmaleTransportA.G. Zürich
Tel. 23 87 54 fZch. 051)

Minoteries dePlainpalais SA.

Ue6eieur8 los actionnaires sont convoquös en

assemble gönörale ordinaire
pour le tnardi 5 mars 1946, ä 16 heures, k la Maison commnnale de Plainpalals
(salle des spectacles), Roe de Caronge 52, k Genfcve.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des contröleurs.
8° Votation sur la conclusion de ces rapports.
4° Election du conseil d'administration.
5" Election de deux contröleurs et d'un supplöant.
6° Propositions individuelles.
Le bilau, le conipte de pertes et profits, le rapport de gestion ainsi que

celui des contröleurs seront it la disposition des actiounaires dös le 23 fövrier
1946 au siöge social, bureau des Minoteries de Plainpalais SA.

Tout actionnaire a le droit d'assistor k l'asseniblöe gönörale. Les titres
au porteur devront ßtre döposös 8 jours au moins avant la röunion, au siöge
social, d'oü ils pourront ötre retirös le lendemain de l'assemblee. X 28

Genfcve, le 22 fövrier 1946. LE CONSEIL COADMINISTRATION.

OENERMVERTR. FÜR OIE SCHWEIZ l e.B.GUJONI ZÜRICH • LÖWENSTR.1 !• TEL 23 82 38

ZU VERKAUFEN
In der Ostsehwelz, Nähe Ortschaft mit Bahnstation,

Fabrikliegenschaft
bestehend aus zwei ältern, mehrstöckigen Gebäuden.

Grundfläche sämtlicher Räume zirka 3500 m2.
Fabrikareal (ohne Gebäudegrundfläche) zirka
2500 m2. Eignet sich für Industriellen Zweck oder
als Lagerhaus. Verkaufspreis Fr. 100000. Anfragen
unter Chiffre S 3453 an die Publlritas Zürich.

PIERRE PONCE en poudre
en morceaux

Demandez-la ä la maison Rag. Giuseppe Natoll,
Canneto-Llparl (Me..slne, Italic). AB 4

doAZblAr-

1CISS
dekantiert, zirka 35 %

fixer Kohlestoff,

zu verkaufen.

Anftagen unt Chiffre
F 333« 0 an Publl-
eltas Basel. Q 59

Mehrschichtige

Grosspapiersäcke

für jeden

Verwendungszweck

PAPIERSACKFABRIK
ROTHRIST AG.

caisse hynouiticairs du canton de Friöourg
Le dlvidendc pour l'exerelec 1945 est fixö ä fr. 25.— brut. Le coupon n° 39,

aprös deduction des lmpöts födöraux, est payable dös ce jour par
fr. 17.50 net

ä nos ealsses et auprös de nos correspondants d'öpargne.

Frlbourg, le 20 fövrier 1946. F 9

Societö nouvelle de capitalisation, Champex (tfalais)

Messieurs les aetionnaires sont eonvoquös en

assemblee gdndrale extraordinaire
le lundl 4 mars 19-46, k 15 heures, au bureau liduclalre Marcel Duboux, Grand-Chöno 1,
ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR: Liquidation de la sociötö.
Si le quorum n'ötalt pas atteint, uue seeonde assemble est d'ores et döjä prövi e

pour le mercredl 6 mars 1946, ä 15 heures, dans les mömes bureaux. L 33

Champex, le 20 fövrier 1946. LE COXSEIL D'ADMIXISTH \TIOX



j 588 — N° 44 22. II. 1346

acLditionsro [fen

mit und ohne

Kohlenpapiereinlage

fabri7iert als Spezialität

WAGNER & CIE.
ZÜRICH - PAPIERWARENFABRIK

Lielerung nur durch Wiederverkäufe

« NATIONAL»- Buchungsmaschinen
(verschiedene Ausführungen), Volltext
und Kurztext, automalische Saldierung,
4 oder 6 Zählwerke, kurzfristig lieferbar.

Anfragen unter Chiffre T 6913 Z erbeten an
Publicitas Zürich.

Schwindende Manneskrsil,
Neurasthenie und Depressionen? Niehl
verzagenl SEXVIGOR erneuert
verlorengegangene Kräfte, weckl
Jugend- und Spannkrall und
machl aus Ihnen wieder einen
Menschen voll Energie und Tal¬

franz.

Spezialität

LAUSANNE
ZURICH

BASEL
BERN
ST. GALLEN
LUZERN
SCHAFFHAUSEN
CHUR
GENF

N«ch wisstnchcllllehtn Etkennlnltun
In wlrk»«m«r Dotierung: Hormon«.
Lecithin, Phosphat«, Enon. C«lclum(
Kol«-, Puome- und YoMmto-Extrckt«.

Der Honnong«h«lt wird vom
Schweiz. IntUtuf fflt Hormone,
Leutann«, tllndig kontrolliert.

Probo-Pockung 50 Tebletten Fr 4.50
Originel-Packung 100 Tabl. Fr. 12 —

Kur-Packung 300 Tabletten Fr. 32.50

In allen Apotheken.
Depot und Versand durch:
Pharmacie de l'Etolle, Rue Neuve 1

Victoria-Apoineke, Dr. Egloff,
BahnholslraBe 71

MarKt-Apolheke, Marktgasse S

Apotheke Dr. Studer, Spitalgasse 82
Hecht-Apotheke Hausmann
Centrai-Apotheke, Rickli & Cie.
Quidort-Apotheken
Landi-Apotheke, PoststraBe
Pharmacia .Junod 169. M

UNION TRANSPORT AG

Telegrammidrejse: UNITRA BASEL 13 Telephon 4 78 77

HünlngerstraBe 166 c

Seeschiffahrt Bahnverkehr
Rheinschiffahrt

Spezialisten für Verkehr von und nach Uebersee

\

I

Q 25

Kanton Aargau — Bezirksgericht Baden

oeffentiiches Inventar
über den Nacblass des am 9. Januar 1946 in Lyon
verstorbenen

Markwalder Hermann,
geboren 1901, gewesener Kaufmann, von WOrcnlos
(Aargau), In Lyon, Rue Rivet 10, wohnhaft gewesen.

Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Einsrhluss
der BQrgschaftsgiäublger, als auch die Schuldner des
Verstorbenen aufgefordert,Ihre Forderungen und Schulden
bis zum 16. April 1946 bei der Gemelndekanzlel Wflrenlos
(Aargau) schriftlich anzumelden. Z 95

Baden, den 12. Februar 11)46.

Bezirksgericht Baden.

8eit Jahren
Spezialhaus
für Karteien
und Registra-
turen. Kostenlose

Beratung.

Aetzkali,
Borax,
Borsäure,
Cyankalinm,
Cyannatrium,
Bibutylphtalat,
Fluornatrium,
Kieselfluorbarium,

laufend ab Lager lieferbar. Anfragen unter Chiffre
Hab 184 an Publleltas Bern. Z 110

Zu kaufen gesucht: gebrauchte, evtl. neue

Transporigefässe
für flüssige Brennstoffe (Fässer und
geeichte Tanks).

c

Offerten unter Chiffre G 3331 0 an die
Publleltas Basel. Q 58

Union de bannues suisses
CONVOCATION

Messieurs les actionnalres sont convoquäs en

assemblde gdndral« ordinaire
pour le vendredl 8 mars 1946, ä 15 beures, dans la Salle des stances du
Bätlmcnt des eongräs ä Zurich (Gotthardstrasse 5,1er etage, enträc porte U)

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration, Präsentation des comptes de

l'annäe 1945 et rapport des contröieurs; affectation du bänäfice net.
2° Dächarge ä ('administration.
3" Nominations.
Les cartes d'admlssion ä i'assembläe peuvent ätre retiräes du 25 fävricr

au 7 mars 1946 au soir, moyennant Justification de la possession des actions,
aux guichets de nos siägcs, succursales et agcnces.

Le rapport annuel contenant le biian, le compte de profits et pertes,
de mämc que les propositions du conseil d'administration pour la räpartition
du bänäfice net et le rapport des contröieurs, est ä la disposition de Messieurs
les actionnalres dans tous nos bureaux däs le 25 fävrier 1946 jusqu'au jour
de i'assembläe gänäraie. Ce rapport peut ätre obtenu sur demande. Z 104

Zurich, le 15 fävricr 1946. Union de banqües suisses

Au nom du conseil d'administration,
le präsident: Dr P. Jaberg.

St.-Claraspital AG.
Einladung zur 18. ordentlichen Generalversammlung

anf Samstag den 9. März 1946, vormittags 11 Ubr,
in das Sitzungszimmer des St-Claraspitols In Basel

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz für das

Jahr 1945. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle. Q 60
2. Dächarge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Neuwahl der Kontrollstelle.
Basel, den 21. Februar 1946. Namens des Verwaltungsrates,

der Präsident: Dr. Joseph Braun.

t accofCi
Nou'

6CO
,\Q°e

suis*
Pour vo8 exportation® en FRANCE
adressez-vous aux SpÖClallSteS

LAVANCHY & C<? SA., LAUSANNE
Transports Internatlonaux Töläphone (021) 27211

Service regulier de groupages Lausanne-Paris

COMMUNE DE RANDOGNE - Emprunt 3%% de 1938 de fr. 850 000

Les obligations dont les numäros suivent ont ätä däsignäes, par tiragc au sort du
12 fävrier 1946, pour ätre remboursäes le 31 mal 1946:

57 106 122 206 314 368 379 414 546 658 711 800
92 121 202 246 364 369 406 419 624 685 750

Ccs obligations de fr. 1000 chacune sont remboursabics:
a) aupräs de la Banquc cantonale du Vaiais, ä Sion; "

b) aupräs de la Banque cantonale vaudoise, ä Lausanne.

Däs le 31 mal 1946, cites ne produisent plus d'intäräts. S 4

Slon, le 20 fävrier 1946. BAN QUE CANTONALE DU VALAIS.

Schweizerische Hagel-Versicherungs-Gesellschaft

Die diesjährige
Hauptversammlung der Abgeordneten

findet Samstag den 9. März 1946 Im Theatersaal Zur 'Kaufleutcn •, Pellkunstrasse 18,
in Zürleh statu

Die Verhandlungen beginnen punkt 11 Uhr vormittags.
Die zur Teilnahme Berechtigten erhalten die vorschriftsmässige Einladung.

Zürleh, den 22. Februar 1946. ' Z 107

Schweizerische Hagel-Versicherung«-fies«lischoft,
der Präsldent'des Verwaltungsrates: E. Keiler.

Annoncenregie und verantwortlich für den Inseratenteil: Publicitas AQ. — Rägle des annonces et responsabllltä pour ces dernläres: Publicitas SA. — Druck: Fritz Pochon-Ient AO., Bern.


	

